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a. M. geboren — aber ein Leben, reich an 
Strapazen und Entbehrungen, furcht die Züge 
und bleicht das Haar. 


Nach der Krönung. 
Alle Londoner Blätter veröffentlichen Ar⸗ 
titel über die Krönung, in denen lebhafte Ge⸗ 
nugthuung ausgeſprochen wird über die groß · 
artige Loyalitätskundgebung des britiſchen 
Volkes anläßlich der Krönung. „Daily 
Telegraph“ ſchreibt: Einigkeit zwiſchen Herr⸗ 
cher und Volk bildet die Grundlage unſerer 
lopalität; niemals hatte die Nation einen be 
fieebteren Monarchen, als König Eduard VII. 
Selbſt ein unbeliebter Herrſcher mag eine 
bpomphafte Krönung haben, aber kein König, 
er nicht den Thron im Herzen ſeines Volkes 
hat, konnte eine ſo wunderbare, elektriſirende 
Begeiſterung in London eingeflößt haben. 
3 Die britiſche Krönungsparadeflotte iſt jetzt 
bvaollzählig bei Spithead verſammelt. 21 
Schlachtſchiffe, 21 Kreuzer, 16 Torpedoboote, 
22 Torpedobootszerſtörer und 10 Schulſchiffe 
liegen in vier Reihen hintereinander verankert. 
dahinter werden die 
von 


Deſertionen der Seeleute. 


Bereits vor einigen Jahren wurde auf 
die geradezu unerhörten Zuſtände hingewieſen, 
welche hinſichtlich des Heuerbaasweſens in 
den Häfen an der Weſtküſte der Vereinigten 
Staaten, beſonders in den Häfen des Puget 
Sound herrſchen, und wurde der Herr Reichs⸗ 
kanzler erſucht, die Aufmerkſamkeit der Regie- 
rung zu Waſhington auf dieſe Angelegenheit 
hinlenken zu wollen. In jenen Häfen werden 
die Seeleute verleitet, ja durch Liſt und Ge⸗ 
walt förmlich gezwungen, ihre Schiffe zu ‚ver- 
laſſen, um dann, nachdem ſie am Lande aus⸗ 
geſogen ſind, gegen hohe Vermittlergebühren 
an andere Schiffe vertheuert zu werden, denen 
ihre Mannſchaften in gleicher Weiſe abſpenſtig 
gemacht ſind. Die Kapitäne find dieſem Trei⸗ 
ben gegenüber machtlos, da die Heuerbaaſe 
durch ihren Einfluß alle gegen ſie unternom⸗ 
menen Schritte zu vereiteln wiſſen. In einem 
Bericht des von der Portland Chamber of 
Commerce eingeſetzten Commitee on Seamens 
abuſes waren von dieſem Treiben und dem 
Elend, dem die verleiteten Seeleute verfallen, 
wahrhaft erſchreckende Schilderungen gemad):. 
Auch in dieſem Jahre ſind wieder lebhafte 
Klagen über die dortigen Zuſtände zugegan⸗ 
gen, die ſich inzwiſchen keineswegs verbeſſert, 
ſondern eher noch verſchlimmert haben. Wie 


In der fünften Linie 
fremden Schiffe Aufſtellung nehmen, 
denen jedoch bis jetzt nur die japaniſchen 
Lreuzer angekommen find. — Der König hielt 
geſtern Nachmittag im Buckinghampalaſte eine 
Sitzung des Geheimen Rathes ab, an der die 
jdurücktretenden Miniſter und ihre Nachfolger 
teilnahmen. Nach der Sitzung nahm der 
Lönig eine Inveſtitur vor. Eine ſehr zahl⸗ 
veiche Menge ſammelte ſich in der Nähe des 
Palaſtes während der Ankunft und Abfahrt 
der durch Ordensverleihungen Ausgezeichneten 
an. — Königin ne 229 age 
in dem maleriſchen Garten des Palais des ſondern 6 0 . 
Herzogs 5 5. Devonihire füdafrikaniſcheeinträglich das Geſchäft der Heuerbaaſe iſt, 
Kriegsmedaillen an 30 Stabsärzte, 2 Pflege-] geht aus einem gedruckten Vertrage hervor, 
n 950 den dieſelben den Kapitänen vorlegen und auf 
5 Labore 


„ 


thgehülfen den dieſe meiſtens gezwungen ſind, einzugehen, 


nach welchem ihnen für jeden von ihnen be⸗ 
ſchafften Seemann 35 ß zu zahlen ſind. Die 
deutſchen Rheder haben daher von Neuem an 
den Herrn Reichskanzler die Bitte gerichtet, 
deswegen bei der Regierung der Vereinigten 
Staaten vorſtellig zu werden, und hoffen hier⸗ 
von umſomehr eine Wirkung, als auch die bri⸗ 
tiſche Regierung der Shipping Federation die 
Zuſage ertheilt hat, in gleichem Sinne ſich in 
Waſhington verwenden zu wollen. Da auch 
über ähnliche Zuſtände in den chileniſchen 
Häfen geklagt wurde, haben ſie gleichzeitig ge⸗ 
beten, auch bei der dortigen Regierung geeig⸗ 
nete Schritte zu thun, was in dankenswerther 
Weiſe inzwiſchen mit dem Erfolg geſchehen iſt, 
daß die chileniſche Regierung es ſich angelegen 
ſein laſſen will, den beſtehenden Uebelſtänden 
abzuhelfen, und das Marine-Departement und 
die einzelnen Hafenbehörden mit bezüglichen 
Anweiſungen verſehen hat. Zur Bekämpfung 
des Unweſens der Deſertionen dürfte es übri⸗ 
gens auch beitragen, wenn die Kapitäne ſich 
bemühen, in Erfahrung zu bringen, auf wel⸗ 


chem Schiffe die von ihrem Schiffe 3 
Let wi - „an 


‚fie dann bei der rung des Deſerteurs 
ihre Schadenerſatzanſprüche gegen ihn vor der 
Muſterungsbehörde geltend machen. So hatte 
der Kapitän des engliſchen Schiffes „Argus“ 


u einer Unterredung mit einem Mitarbeiter 
der „Frankf. 31g.“ hat der Oberſt einige Mit- 
theilungen über ſeine Gefangenſchaft auf St. 
‚Pelena gegeben. Schiel wurde gleich zu An⸗ 
lang des Feldzuges, im Oktober 1899 im Ge⸗ 

bei Elandslaagte, verwundet und gerieth 
einem Theil ſeiner Truppe in engliſche 
Die Ueberfahrt auf dem 
war nach ſeiner Verſiche⸗ 


mit 


tigter Klage a 
Felten. Der K ſi 

Deutſchen ſehr lobend ausgeſprochen; ſie 
fügten ſich in die Ordnung, keine Strafe wurde 
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Odberſt Schiel gedenkt in einer Reihe von 
Städten Vorträge zu halten und wird dies 
Auch) hier thun, wenn man ihn dazu auffordert. 
Dann ſprach Schiel über die angebliche „Dejer- 
don Krügers“. Eine ſolche Auffaſſung des 
Vorganges ſei durchaus falſch. Krüger war 
dewiſſermaßen gezwungen, außer Landes zu 
deben. Im letzten Stadium des Krieges war 
de Regierung ſozuſagen fortwährend auf dem 
1% Marich. Der „alte Herr“ wollte zuerſt nicht 
peggehen, man überredete ihn aber endlich 
dazu. — Das Ausſehen Schiels beſtätigt ſofort 
leine Angaben über St. Helena. Die Bein⸗ 
wunde, die er bei Elandslaagte erlitt, iſt ge⸗ 
heilt, nur bei Witterungsumſchlägen kündigt 
Ne ſich mitunter leiſe an. Schiel iſt ein Mann 
* fraftftrogender Geſundheit. Allerdings 
ſieht er älter aus, als er thatſächlich iſt. — 


* Schiel iſt am 19. Dezember 1858 zu Frankfurt 


Häufigere Erfahrungen der Art würden die 
Seeleute vorausſichtlich veranlaſſen, den Ver⸗ 
leitungen zur Deſertion weniger leicht Folge 
zu leiſten. Allerdings wird ein ſolches Ver⸗ 
fahren in vielen Fällen nicht ohne Unter: 
ſtützung der Seemannsämter möglich ſein, 
wie ſie den engliſchen Seemannsämtern durch 
eine Inſtruktion des Handelsamtes vorge— 
ſchrieben iſt. Es darf aber angenommen wer- 
den, daß auch die deutſchen Seemannsämter 
ihre Mitwirkung nicht verſagen werden, um 
dem Unweſen der Deſertionen entgegenzu⸗ 
wirken. 


Aus dem Reiche. 


Der Kaiſer begab ſich geſtern Vormittag 
in Swinemünde zu Fuß nach der Strand- 


Nachbarskinder. 


iginal-Roman von Irene von Hellmuth 
28 (Nachdruck verboten.) 


„Hilda!“ 

Er rief es 
„ſchwoll eine blaue Ader. 

Hilda hing ſich ungeſtüm an den Hals ihres denn auch zahlreich genug ein, und als die den 


faſt drohend, auf ſeiner Stirn 


Bet 

5 8 Verlobten. 
es thut mir leid, Hilda,“ ſagte fie zu mir, kränken, aber eife bin ie ö 

"über dieſen Auftrag kann ich nicht überneh⸗ ſchrecklich eiferfüchtig! Sie iſt ja auch viel 
men.“ „Ja warum denn nicht,“ fragte ich ſchöner als ich und klüger, — ich weiß es, und 
danz überrascht. „Erlaß mir die Antwort, es hat eine Zeit gegeben, wo ich glaubte, Ihr 
genug, ich kann nicht entgegnete fie. „Du, interejfirt Euch für einander. O, da haßte ich 
willſt nicht, das iſt wohl richtiger,“ rief ich ge- Eva, und beinahe, — wenn ich ernſtlich nach⸗ 
Feist. „Nun gut — ja, ich will auch nicht!“ denke, weiß ich nicht, warum Du mich und 
& Atwortete fie, und dabei blieb fie, trotz meiner nicht ſie gewählt haſt. Sage mir die Wahr⸗ 
5 en, und trotzdem ihre Mutter ſie ermahnte, heit, Sigmund, Du liebteſt Eva?“ 
Hachzugeben. „„Nein,“ klang es hart. Er wurde nicht roth 
Was ſagſt Du dazu, Sigmund?“ bei dieſer Lüge. Hilda durfte nicht ahnen, 
r Angeredete fuhr auf, als hätte er ge- wie es um ſein Herz ſtand, das ſah er jetzt ein. 
nt. Er begriff, daß Eva nicht helfen Sie würde ſich um ihn gequält haben, hätte fie 
Lollte, gerade ſeine Wohnung auszuſchmücken. es gewußt. Auch hoffte er noch immer, eine 
Die hatte ihn geliebt, das war klar, wenn er Ausſprache mit Eva herbeiführen zu können, 
ab 


De 
Ara 


noch immer nicht wußte, weshalb ſie ihn damit ſie ihm wenigſtens die Behandlung 
gewieſen. Und da befand er ſich ſchon ihrer Mutter wieder übertrug. Er redete ſich 


* 


wieder mitten in ſeinen Gedanken. Er ſah ein, es leiteten ihn ganz uneigennützige d S Et: at : 2 g N N 
ſich 8 . g 4 4 din ißige der langen Schleppe und dem duftigen, reich noch nicht. Sie war ja erſt neunzehn Jahre 33 3 
am Bette der alten Frau ſitzen. Eva ihm Gründe. Wie kounte das arme Kind von 2 geſtickten Schleier über dem Myrthenkranz. geworden im vorigen Monat und mußte noch a ee 15 ge ern 
genüber, das lächelnde Geſicht ihm zuge- Hände Arbeit, die ſo ſchlecht bezahlt wurde,. Frau Sennebach erſchien in veilchenblauer viel lernen; denn ihr bisheriger Lebenszweck Weibes Glück und dabei wurde ihr leichter 


* 


die braunen, ſchönen Augen auf ihn ge- auch noch die Koſten für einen Arzt beſtreiten? 
tet mit einem Ausdruck, jo ſüß, ſo glück⸗ Was kümmerte ſich ein fremder Doktor darum, 
gk beißend, jo ſtrahlend. Hatte ſie mit ihm ob ſie die Mittel beſaß oder nicht? Be 
Wielt? — Er fuhr ſich über die Stirn. Fort; Sigmund wollte ihr auch ſagen, daß ſie 
7 fort mit den Gedanken — vorbei — es war Hilda gegenüber nie ein Wort von dem er⸗ 
ien 8 wähnen durfte, was zwiſchen ihm und Eva 
an “ 50 beobachtete ihn ſcharf. „Woran denkſt vorgefallen war, und noch ſo manches Andere 
raste fie. . hatte er zu beſprechen. Er wollte es ſich nicht 
7 581 — o — an nichts — doch ſage, wie be- eingeſtehen, daß die Sehnſucht ihn immer noch 
Let ſich Evas Mutter? Geht es Ihr beſſer?“ zu dem ſchönen Mädchen zog. 

NN das nun eine Antwort auf meine Und doch, in der andern Stunde fragte er 
age? Geh doch hinüber und erkundige ſich wieder mit tiefer Bitterkeit: „Was geht 


5 gnädige Fräulein wird: Dir ge- mich eigentlich Eva noch an? Sie wies mich 


ai gern 
u la jo arm und verlaſſen, und das webt trachtete viell 


Aer eine Art Glerienſchein — eicht nach einem reicheren Gatten.“ 
Kier ri Glttenſchein um rn ’ ? 
Tolden Duldern . f 
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Golden und klar brach der Hochbeitstag an 


Stettiner Zeitung. 


Vorträge 


Von dort reiſte er Nachmittags 4%½ Uhr nach 


tigkeit in Dresden ſich einen neuen Wirkungs- 


bergrath, Univerſitätsprofeſſor Credner-Leipzig 
nächſten Reichstagswahlen, wie mehrere Blät⸗ 


Frau Sennebach hatte dafür geſorgt, daß es Gepränge dieſer Hochzeit, und noch ſo manches 
für die ſchauluſtigen, 
viel zu bewundern gab. 


„Verzeihe, ich wollte Dich nicht Hochzeitskutſchen vorführen, um die Geſellſchaft tönende Stimme des Geiſtlichen an das Ohr 
aber eiferſüchtig bin ich auf Eva, abzuholen, umſtand eine gaffende Menge das des Bräutigams. Es war eine Anſprache, jo 
ſtattliche Haus, vor deſſen Eingang ſich ein voll herzlicher Wärme, daß manches Auge ſich 
fojtbarer Blumenteppich ausbreitete. 
lachte die Sonne vom tiefblauen Himmel ſo 
hell herab, als gäbe ſie ſich für dieſen Tag be— 
ſondere Mühe, 
Paares zu beſcheinen, das die Nachbarn jo 
laut prieſen. Zwar fand man den Bräutigam. 
viel zu ernſt. Du lieber Gott, was machte der pomphaft aufgeputzte Mutter Hildas. 
für Augen, als er in den Wagen ſtieg! 
der hatte doch wahrlich Urſache, froh zu ſein, 
da er eine ſo reiche Frau bekam! Aber er war 
eben ein „Studirter“, und dieſe Sorte von 
Leuten betrachtet alles mit ganz anderen 
Blicken. 


ſtolzer aus in dem weißen Seidenkleid mit richtig zu leiten, verſtand die junge Gattin wohl 


Atlasrobe, mit einem Strauß gelber „Mar⸗ 
ſchall⸗Nielroſen“ an der Bruſt. Stolz glitt ihr " aber 
Blick über die zahlreiche Verſammlung hin, auf ihren künftige 
keine Spur von Rührung war in ihren 
zu leſen, nur der Ausdruck befriedigter Eitel⸗ teriti 90 
teit. Auch die Braut trug den Kopf hoch er⸗ halb verdeckt von der mächtigen Säule, ſaß 
hoben, ſie ließ ihre Blicke mit einer Art kind. Eva. Ihr liebliches Geſicht ſchaute faſt über⸗ 
licher Neugierde über die Menge ſchweifen. irdiſch blaß und ſchmal aus der Spitzenkrauſe, ter, die ſich wieder jo weit e 
Kichernd waren die ſechs Brautjungfern da- die den 
vongefahren, 5 N 
wandtſchaft und zuletzt das Brautpaar. Es Paare, das dort, eng an einandergeſchmiegt, 
war ein ſtattlicher Zug. 


die gewünſchte Auskunft geben! Sie ab, — hat mich wahrſcheinlich nie geliebt. Sie Sigmun 
ihm peinlich, 


Mitiwach, 13. Auguſt. 


Annahme von Anzeigen Breiteſtr. 4142 und Kirchplatz 3. 


W Thienes. Halle a S. Jul. Barct € So. 
Witam Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frank⸗ 
Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff 4 Co. 


die deutſchen „Genoſſen“ nicht einverſtanden. 
Sie haben in Neuſtadt unter Führung des Dr. 
Winter aus Beuthen eine Konferenz abgehal- 
ten, in der die Wahl deutſcher Gegen⸗Kandi⸗ 
daten vorgenommen wurde. — Der Pole von 
Slaski kaufte, wie die „Danz. Ztg.“ meldet, 
für 1 Million Mark aus deutſchen Händen die 


Herrſchaft Groß⸗Jauth, Kreis Roſenberg in 
Weſtpreußen. 0 c ; 


batterie und wohnte längere Zeit den Schieß- 
übungen bei, am Nachmittag blieb Se. Ma⸗ 
jeſtät an Bord der „Hohenzollern“ und nahm 
entgegen. Heute Morgen gegen 
7 Uhr erfolgte die Abfahrt nach Stettin. — 
Kaiſer Wilhelm hat dem deutſchen Marine⸗ 
attahee in Petersburg, Korvettenkapitän 
Freiherrn von Schimmelmann, perſönlich ſein 
Porträt mit Widmung überreicht, Kaiſer 
Nikolaus zeichnete ihn durch eine koſtbare, 
goldene, mit Brillanten beſetzte Tabatiere 
aus. — Zum Programm der bevorſtehenden 
Kaiſertage in Poſen erfahren Poſener Blätter 
noch, daß bei der Kaiſerin am Nachmittage des 
3. September, des Tages der Parade, ein 
Empfang einer Anzahl Damen aus Stadt 
und Provinz Poſen ſtattfinden wird. Auch 
wird die Kaiſerin, und zwar vorausſichtlich 
am 4. September, dem Diakoniſſenhauſe, der 
Krankenanſtalt der Barmherzigen Schweſtern 
am Bernhardiner Platz und der königl. Haus: 
haltungs- und Gewerbeſchule Beſuche abſtat⸗ 
ten. — Der Kronprinz weilt zur Zeit in Lieſer 
an der Moſel als Gaſt des Freiherrn Clemens 
von Schorlemer-Alſt. — Der Graf von Turin 
iſt in Berlin angekommen, um wie gemeldet, 
als Gaſt des Kaiſers den großen Kavallerie⸗ 
Uebungen bei Alten-Grabow beizuwohnen. 
Der Graf wird, wie auch der Kaiſer ſelbſt, in 
dem Barackenlager Wohnung nehmen und 
am 14. d. Mts. wieder von Berlin nach Italien 
zurückreiſen. — Die Luſtyacht des Königs der 
Belgier „Alberta“ iſt geſtern Sturmes halber 
in die Weſer eingelaufen. Der König beſich⸗ 
tigte Mittags den Fiſchereihafen und ſetzte 
um 3 Uhr Nachmittags von Geeſtemünde die 
Reiſe mit der Eiſenbahn nach Bremen fort. 


auch der vom Reiche zu leiſtende Zuſchuß eim 
entſprechende Erhöhung im Etat erfahren muß. 
Die Altersrenten, von denen am 1. Juli d. J 
rund 174 000 liefen, nehmen an Zahl noch 
immer etwas ab, jedoch läßt der jetzige Umfang 
der Abnahme darauf ſchließen, daß das Be 
harrungsſtadium nicht lange auf ſich wird 
warten laſſen. Jedenfalls iſt nicht daran zu 
denken, daß die Abnahme in der Altersrenten⸗ 
Zahl auch nur einen in Betracht kommenden 
Theil der Zunahme bei den Invaliditätsrenten 
ausgleichen wird. Die neueſte Rentenart, die 
ſeit dem 1. Januar 1900 bewilligt wird, iſt die 
der Krankenrenten. Von ihnen liefen an. 
1. Juli d. J. rund 10 400. Sie ſteigen an Zahl 
recht langſam, weil der Wegfall in Folge Tod 
oder Wiedererlangung der Erwerbsfähigkeit 
verhältnißmäßig bei dieſer Rentenart be⸗ 
deutend iſt. Jedenfalls nimmt die Geſamtzahl 
der auf Grund des Invalidenverſicherungs⸗ 
geſetzes laufenden Renten ſtetig und beträcht⸗ 
lich zu. Im letzten Vierteljahre hat die Steige. 
rung 23 000 betragen. Es iſt nicht anzuneh⸗ 
men, daß ſich in dieſer Entwickelung bald eine 
ſtarke Aenderung vollziehen wird. Demgemüß 
iſt vorauszufehen, daß innerhalb etwa dreier 
Jahre die Zahl der auf Grund des Invaliden⸗ 
verſicherungsgeſetzes laufenden Renten die erſte 
Million überſtiegen haben wird. 

In Bennigſen bei Hannover wurde 
geſtern Nachmittag unter überaus zahlreicher 
Betheiligung Rudolf v. Bennigſen zu Grabe 
getragen. Unter den Anweſenden befanden 
ſich der Handelsminiſter Möller, der frühere 
Landwirthſchaftsminiſter v. Lucius, der kom⸗ 
mandirende General v. Stünzner, die Spitzen 
der Behörden aus Hannover, ſowie zahlreiche 
Mitglieder der nationalliberalen Partei und 
Freunde und Verehrer des Verewigten. Nach 
einer Trauerfeier im Hauſe wurde der mit 
Blumen reich geſchmückte Sarg nach dem Be⸗ 
gräbnißplatze der Familie von Bennigſen ge⸗ 
tragen. Am Grabe ſprach nach dem Gebet 
und dem Segen des Geiſtlichen zunächſt der 
Wirkl. Geh. Rath Planck; er ſchilderte den Ver⸗ 
ſtorbenen als Politiker und Menſchen und 
legte im Namen der nationalliberalen Partei 
einen Kranz auf dem Grabe des Führers 
nieder. Dann ſprachen Dr. Sattler im Namen 
der: nationalliberalen Fraktion des Reichs- 
tages und v. Eynern namens der. national 
liberalen Fraktion des Landtags und legten 
ebenfalls Kränze am Grabe nieder, desgleichen 


Deutſchlan ). 

Berlin, 12. Auguſt. Die Ankunft des 
Königs von Italien wird am 27. d. Mts. 
Nachmittags 6 Uhr in Wildpark erfolgen. 
Zum Empfang des Monarchen werden die 
ſämtlichen in Potsdam und Berlin anweſen⸗ 
den Prinzen ſouveräner Häuſer und die Gene⸗ 
ralität kommandirt. Aus dieſem Anlaß wird 
um 4,30 Uhr Nachmittags ein Sonderzug von 
Berlin nach Potsdam abgelaſſen werden. Auf 
dem Bahnhof Wildpark wird. eine Ehren⸗ 
kompagnie des 1. Garde⸗Regiments zu Fuß 
Aufſtellung nehmen, während auf der Fahrt 
vom Bahnhof nach dem Schloſſe eine Eskadron 
Gardeulanen die Eskorte abgeben wird. — 
Bei dem am 28. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, 
ſtattfindenden Einzug des Monarchen in Ber⸗ 
lin werden die Mannſchaften der hieſigen Gar⸗ 
niſon auf der Strecke vom Brandenburger 
Thor bis zum Zeughauſe Spalier bilden. 

— Bebel hatte bekanntlich den Führer der 
ſozialdemokratiſchen Fraktion im baieriſchen 
Landtage, v. Vollmar, heftig angegriffen, weil 
er einer Reſolution zu Gunſten des dortigen 
Wahlrechts zugeſtimmt hatte. Wegen dieſes 
programmwidrigen Verhaltens war dem 
baieriſchen „Genoſſen“ eine Abrechnung auf 
dem bevorſtehenden ſozialdemokratiſchen Par⸗ 
teitage in Ausſicht geſtellt worden. Der 
„Vorwärts“ hat demzufolge auch ſchon als 
neuen Punkt der Tagesordnung die Erörte⸗ 
rung der Wahlrechtsfrage in den Einzelſtaaten 
vorgeſchlagen. Es iſt ſehr fraglich, ob dieſer 
Vorſchlag Zuſtimmung finden wird, trotzdem 
wird erwartet werden müſſen, daß die Haltung 
der baieriſchen Landtagsfraktion zur Sprache 
gebracht wird. Offenbar in dieſer Vorausſicht; 
hat von Vollmar auch bereits vorgebeugt und 
ſich Vertrauensvoten ertheilen laſſen. So hat 
kürzlich eine große Münchener Verſammlung 
einſtimmig reſolvirt, daß die Sozialdemokratie 
im baieriſchen Landtage in der Wahlrechts⸗ 


Köln weiter. — Generalärzt Dr. Rebenſtein 
zu Kolmar feierte dieſer Tage das goldene 
Doktorjubiläum. Die Berliner mediziniſche 
Fakultät, die ihm vor 50 Jahren den Doktor⸗ 
ge verliehen hat, beglückwünſchte den Ju⸗ 
ilar. — Profeſſor Dr. Martin Spahn, der 
vielgenannte Hiſtoriker an der Straßburger 
Univerſität und Sohn des bekannten Parla⸗ 
mentariers, hat ſich dieſer Tage mit einem 
Fräulein Bracht, einer Nichte des Malers Pro⸗ 
feſſor Bracht, des Künſtlers und akademiſchen 
Lehrers, der nach langjähriger Berliner Thä⸗ 


kreis geſucht hat, vermählt. — Die große Be⸗ 


deutung hygieniſcher Vorkehrungen erbeilt] frage „eine für den Fortſchritt der Wahlrechts] ein Abgeſandter aus Baden. Mit Geſang ſchloß 
aus den folgenden Zahlen über Veränderun⸗entwickelung in den deutſchen Bundesſtaaten] die ernſte Feier. N 


gen in den Sterblichkeits⸗ und Erkrankungs⸗ 
ziffern im deutſchen Heere. Beim Militär iſt 
in den letzten zwanzig Jahren die allgemeine 


geſchickte und fördernde Taktik eingeſchlagen 
babe”. v. Vollmar iſt alſo ſeiner Baiern 
ſicher und wird den Bebelſchen Angriffen zu 
trotzen im Stande ſein. N 
— Ueber Rudolf Virchows Befinden 
ſchreibt die „Verl. Ztg.“: Gegenüber den 
mannigfachen ſich widerſprechenden Meldun⸗ 
gen über den Geſundheitszuſtand des greiſen 
lehrten können wir auf Grund zuverläſſig⸗ 
folgendes mittheilen: 


— In der Frage der Behandlung des 
ruſſiſchen Zuckers nach dem Zuſtandekommen 
des Brüſſeler Vertrages iſt, wie wir bereits ge 
meldet haben, bisher nur eine Antwort Eng⸗ 

lands auf die Note des Finanzminiſters von 
Witte erfolgt, in der die engliſche Regierung 
es direkt ablehnt, ſich auf neue Verhandlungen 
darüber einzulaſſen, da fie in der ruſſiſchen 
Zuckerſteuer eine Prämiengewährung erblickt. 
Wie die übrigen Mächte, die an der Konferenz 
in Brüſſel theilgenommen haben, ſich in der 
Angelegenheit verhalten werden, iſt noch nicht 
bekannt. Irgend eine Verſtändigung darüber 


zehn Jahren von 34,7 v. T. auf 11,2 v. T. her⸗ 


— ausſchließlich der aer den — ſind im 
Monat Juni d. J. 11 Entgleiſungen auf freier 
Bahn (davon 6 bei Perſonenzügen), 11Ent⸗ 


gleiſungen in Stationen (davon 3 bei Per⸗ 


eine Beſtätigung nicht vor. = 

— Im Anſchluß an die von dem früheren 
Provinzial⸗Steuerdirektor Löhning in Poſen 
verfaßte Denkſchrift veröffentlicht die „Köln. 
Volksztg.“ eine Korreſpondenz aus Breslau, 
wonach auch in der Steuerdirektion Breslau 
eine durch geheime Verfügung erlaſſene An⸗ 
ordnung beſtehe, daß der polniſchen Nationali⸗ 
tät angehörige Beamte von der Beförderung 
möglichſt auszuſchließen ſeien. Dazu erfährt 
die „Schleſ. Ztg.“ aus gut unterrichteter 
Quelle, daß an dieſer Behauptung nichts wah⸗ 
res iſt. 

— In mehreren Wahlkreiſen des Groß⸗ 
herzogthums Baden werden die Vertrauens- 
männer der nationalliberalen Partei in den 
nächſten Tagen Stellung zur Frage der 
Männerkloſter nehmen. Die Lage iſt nament⸗ 
lich durch den Einſpruch der drei badiſchen 


von Soergel, Parriſius u. Co. verzeichnet in 
dem heute veröffentlichten Halbjahrabſchluß 
einen Verluſt von nahezu 3½ Millionen 
Mark. — Der aus allen Theilen Deutſchlands 
zahlreich beſuchte Kongreß der Deutſchen geolo⸗ 
giſchen Geſellſchaft wurde geſtern Vormittag in 
Kaſſel durch den Geſchäftsführer Geh. Berg⸗ 
rath Profeſſor Beyſchlag-Berlin eröffnet. Der 
Bürgermeiſter Jochmus begrüßte im Namen 
der Stadt Kaſſel die Verſammlung. Darauf 
wurde zum Vorſitzenden der Geheime Ober⸗ 


dabei in gleichem Maße. Eine vollſtändige 
Wiederherſtellung erſcheint aber ausgeſchloſſen. 
Alle anders lautenden Nachrichten ſind unzu⸗ 
treffend. Das hindert natürlich nicht, daß zeit- 
weilig vorübergehende Beſſerung eintritt und 
daß es dann mitunter auch möglich iſt, dem 
Kranken etwas aus Zeitungen vorzuleſen. 

— Wie aus dem neueſten Ausweiſe des 
Reichsverſicherungsamtes über die Entwicke⸗ 
lung der auf Grund des Invalidenverſiche⸗ 
rungsgeſetzes gezahlten Renten hervorgeht, 
liefen von dieſen Renten am 1. Juli d. J. nicht 
weniger als 718370. Davon waren 534.000 
Invalidenrenten. Dieſe Rentenart erfährt 
noch immer ganz beträchtliche Steigerungen. 
Im letzten Vierteljahr betrug ihre Zunahme 
nicht weniger als rund 25 000. Es iſt ſelbſt⸗ 
verſtändlich, daß bei einer ſolchen Zunahme 


gewählt. — In Oberſchleſien wird es bei den 


ter melden, zu ſozialdemokratiſchen Doppel: 
Kandidaturen kommen. In der Oswiecziner 
Konferenz haben die polniſchen Sozialen 
eigene Kandidaten nominirt. Hiermit find 


unmöglich wahr ſein, daß derjenige, dem ihr 
junges Herz entgegengejubelt in ſüßem Ent- 
zücken, nun einer Andern angetraut wurde. 
Immer hatte ſie gehofft, es werde ſich eine Ge⸗ 
legenheit finden, wo ſie Sigmund alles ſagen 
konnte. Sie war feſt dazu entſchloſſen, mochte 
dann kommen, was da wollte, — aber er 
ſollte wenigſtens nicht ſchlecht, nicht gering von 
ihr denken. So wie die Zukunft vor ihr lag, 
nachdem ſie den Geliebten abgewieſen, erſchien 
ihr das Leben unerträglich. — 
Als ſie vor mehreren Wochen die Nachricht 
von der Verlobung Sigmunds mit Hilda ver⸗ 
nommen hatte, traf es ſie wie ein harter 
Schlag. Nun wußte fie, es war alles aus, 
alles zu ſpät. Nun mußte die Laſt durch das 
ganze Leben weiter geſchleppt werden, jo un- 
möglich ihr das auch im Anfang erſchien. Und 
doch, was wollte ſie eigentlich, worüber hatte 
ſie ſich zu beklagen? Doktor Linde bot ihr doch 
uerſt Herz und Hand, ſie wies beides zurück, 
a — nahm er eine Andere. War das nicht 
natürlich? Oder hätte er ſein Leben ver⸗ 


neugierigen Nachbarn Andere durchaus nicht nach ſeinem Geſchmack 
durchbrauſten feierlich 
dann ſchlug die wohl⸗ 


Dieſe fanden ſich war. Die Orgeltöne 
weiten Raum, 


feuchtete, und Sigmund gelobte ſich im Stil⸗ 
len, ſeiner jungen Frau ein treuer, nach⸗ 
ſichtiger Gatte werden zu wollen. 

Er blickte ſeine Mutter an. Wie ſchlicht 
und einfach ſah ſie aus in ihrem ſchwarzſeide⸗ 
nen Kleid und doch ſo viel würdiger, als die 


Dazu 


| 


um das Glück des jungen 


Un! Frau Linde hatte die Augen voll Thrä⸗ 


nen, ſie nickte dem Sohn liebevoll zu. Sig⸗ 
mind hoffte, ſeinem lieben Mütterchen nun 
noch viele friedliche Tage bereiten zu können. 
Doppelt fleißig wollte er arbeiten und ſorgen 
für ſie. Die erfahrene Frau würde für Hilda 
Dafür ſah die Braut um ſo ſchöner und ein wahrer Schatz ſein, denn einen Haushalt 


waren ihre Toiletten, Bälle, Theater, Konzerte 
geweſen. Dabei hatte ſie ſich ganz gewiß nicht 
n Beruf als Hausfrau vor- 


ums Herz. — . 
Die glänzende Geſellſchaft verließ das 
blumengeſchmückte Gotteshaus. Eva war die 
Letzte, die heraustrat. Still ſetzte ſie ſich, als 
ſie zu Hauſe ankam, an den gewohnten Pl. 

und begann zu arbeiten. Nur ungewöhnli 

blaß ſah das feine Geſichtchen aus. Die Mut 


rholt hatte, daß 1 
ſchlanken Hals umgab; ihre braunen im Lehnſtuhl ſitzen konnte, beobachtete mit 
hingen brennend an dem jungen ſorgtem Ausdruck das ſtille Geſicht. 


bereitet. — 


Augen 
In einem 


der hinterſten Kirchenſtühle, 


dann folgte die übrige Ver⸗ Augen 


vor dem Altar > ar ſich 2 — — 
die Kirche war voll Menſchen, und für das Leben. Bei dem „Ja“ des Bräuti⸗ 
ſagte fi), daß nur die Neugierde gams, das laut und vernehmlich durch die 
ie alle hergetrieben haben könnte. - Es war irche ſcholl, ſchrat Eva leicht zuſammen, ſie 
| Gegenſtand je vieler zudring. weinte plöblich heiße Thränen. Ihr war es, 
icher Blicke zu fein, wie überhaupt das ganze als träumte ſie das Alles nur, als könne es 


Au FCortſetzung folgt.) 
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in wichti itionen werk; beim Beerenfuchen oder Reiſigſammeln Gerichts⸗Zeitung. . mitt eint d en e 
— ee e een 0 cn, it a ziehe man Handſchuhe an. — ug Ihe Bin er 8 3 nz nahm in letzter 3 8 ge gb, bes Set 
ügig find. Aber auch für ängſtlichen . ˙ »A eſtern der Kaufmann Karl Lenzen vor der 1 8 Janten Kapitän zur See b. Stemman 
ash iſt kein Grund vote. be denn der 117 5 1 erienftraffammer des Berliner Land⸗ 99h pn — Aue Hierher ah ontmandirten Baubeau, 
Rückblick auf den bisherigen Verlauf der Ver⸗ Provinzielle Umſchau. e e en wach Ahreng Ine ge |Hehtigenden der deutſchen Mar 5 
i chtit dem Rittergute Reckentin beiſd. Februar geriet der Angeklagte mit dem 


Hochſchulen jo geſpannt, daß man in ernsthaft einen Pavillon, auf dem ungariſche Sennen konnte gerettet werden. — In Clannin beiſ tungen wird darüber Klage geführt, saß fihi Poll's Speicher ein kleiner Brand tanden 


zu nehmenden politiſchen Kreiſen mit der Mög- angebracht waren, riſſen dieſelben herunter) Bublitz unterhielten ſich die Kinder des] viele Handwerker unberechtigter Weiſe auf war. Das wurde in kurzer geit ge 
lichkeit des Rücktritts des Miniſters v. Dusch] und beſchmutzte und verbrannte fie. Paſtors Sydow mit Schießen von „Flitz-] Geſchäftsformularen, Reklamen u. ſ. w. Meifter| löfcht. 
rechnet N Wie aus Venedig gemeldet wird, hat bogen“, dabei wurde der 12jährige Sohn ſo] tituliren. Ob dies zutrifft, läßt ſich natür⸗ Ein Einbruch wurde vorletzte Nacht 


— Die zweite Leſung des Zolltarifs in die Königin⸗Wittwe Margherita 20 000 Lirefſ unglücklich in das rechte Auge getroffen, daß] lich nur auf Grund praktischer Erfahrungen 
der Kommiſſion ſoll nach der „Nat. Lib. Korr. zum Wiederaufbau des Glockenthurmes der die Hornhaut des Auges erbſengroß durch- entſcheiden. Jedenfalls find die Beſtimmun⸗ 
am 16. September beginnen. Im Hinblick] Markuskirche geſpendet. löchert wurde. — Dem Schneidermſtr. Vollen. gen gerade auf dieſem Gebiete fo klar, daß 
darauf ſchreibt die genannte Korreſpondenz: Einem Telegramm aus Port of dorf in Gandelin bei Kolberg, welcher jeit| Irrthümer kaum vorkommen können. Wer 
— — Zentrumsblättern iſt zu leſen, die[ Spain zufolge haben die Aufſtändiſchen 1850 Meifter der Kolberger Schneider⸗Innungſ beim Inkrafttreten der geſetzlichen Vorſchrif⸗ 

trumsfraktion beabſichtige vor Beginn der Barcelona (Venezuela) nach dreitägigemiſt, wurde ein Ehrenmeiſterbrief der Hand ten über den Meiſtertitel perſönlich ein 
zweiten Kommiſſionsberathung zuſammenzu⸗] Straßenkampfe genommen; auf Seite der Re-] werkskammer zu Stettin überreicht. — In] Handwerk ſelbſtſtändig ausübte, iſt befugt, 
treten und ihren Mitgliedern in der Kom-] gierungstruppen fielen General Bravo und Bärwalde beſchloſſen die Stadtverord-| den Titel zu führen, wenn er in dieſem Ge⸗ 
miſſion weitere Direktiven zu geben; vermuth⸗ 60 Mann. neten zur Deckung der Koſten für die ſtädtiſchef werbe die Befugniß zur Anleitung von Lehr⸗ 
lich würden die übrigen Fraktionen, ſo heißt . [HAKeectplenanlage bei der Sparkaſſe des Kreiſes] lingen beſaß. Dieſe Befugniß wiederum ſteht 
es dann, wenigſtens die zollfreundlichen, es Neuſtettin eine Anleihe von 30000 Mark zu] nur denjenigen Perſonen zu, welche das 24. 
ebenſo halten: man werde ohne Zweifel alſo Gegen Kreuzotterbiß. machen, die mit 4 pCt. zu verzinſen und mit] Lebensjahr vollendet haben, und in dem Ge⸗ 
auch gleich Verſuche einer Verſtändigung von In den „Blättern für Volksgeſundheits⸗ 2 pCt, in 28 Jahren zu aniorkififen iſt. — In] werbe oder in dem Zweige des Gewerbes, in 

raktion zu Fraktion machen; ſeien dieſe er pflege“ beantwortet Herr Dr. G. Buſchau⸗][Kolberg brannten geſtern die Gebäude des welchem die Anleitung der Lehrlinge erfolgen 
olgreich jo dürfte die Zeit bis zum Wiederzu. Stettin in einem längeren Artikel die Frage:] Gärtners Kurth vollſtändig nieder. — Für] ſoll, entweder die von der Handwerkskammer 
ſammentritt des Plenums ausreichen, um] Wie ſich der Laie verhält, wenn ihm das Un-| Frl. Lucie Franck in Ueckermünde wurde! vorgeſchriebene oder eine mindeſtens dreijäh⸗ 
dieſem ſogleich wenn noch nicht den ee glück paffirt, von einer Kreuzotter gebiſſen zu ein Gebrauchsmuſter eingetragen auf eimelrige Lehrzeit zurückgelegt und die Geſellen. 
Tarif, ſo doch wichtige Theile, vorzulegen und werden.“ Wir entnehmen ben intereſſanten Tefturen-Stang- und Falzmaſchine mit einen prüfung beſtanden haben oder fünf Jahre 
ihm ein ununterbrochenes Arbeiten zu onen Artikel Folgendes: Vor allem heißt es hier gegen die Papierbahn bewegten Kreismeſſer[ lang perſönlich das Handwerk ſelbſtſtändig 
lichen. — Ob bei den anderen 1 nicht den Kopf verlieren und ſich von der mit und mit einer nach dem Schnitt in eine Ma- ausgeübt haben oder als Werkmeiſter oder in 
wenigſtens den zollfreundlichen, das Bedürf, dem Unfall verbundenen ſeeliſchen Aufregung trize ſtoßenden Patrize. — Ueber das Ver- ähnlicher Stellung thätig geweſen find. Sonſt 
niß, vor Beginn der zweiten Leſung 4 in ſeinem Handeln nicht beeinträchtigen zu mögen des Kaufmanns Otto Niemann zu|fteht die Führung des Meiſtertitels nur den- 
zutreten und ihren Mitgliedern — 5 io laſſen. Um eine Reſorption des Giftes in die Swinemünde iſt das Konkursverfahren jenigen zu, welche die Meiſterprüfung beſtan⸗ 
miſſion weitere Direktiven zu = ‚ Per Blutbahn zu verhindern, iſt das erſte Erforder-| eröffnet. — In Greifenberg fand am den haben. Es iſt demnach kaum möglich, 
ſterk vorhanden ift wie beim Senteum, WIR niß, das gebiſſene Glied möglichst dicht ober“ Sonntag die Feier des 10 jährigen Stiftungs- daß Irrthüümer vorkommen. 
wir nicht, möchten es aber .— en ee halb der Bipitelle abzuſchnüren; ſchon der] feites des dortigen Turnvereins ſtatt. Der tettin, 12. Auguſt. Auf der Eiſen⸗ 
feln. Beim 1 * ache bei — 4miſche Arzt Celſus legte großes Gewicht auf Frühtrunk wurde im Forſthaus Lebbin einge⸗[bahnſtrecke Stettin⸗Berlin wird am 
deſſen Mitglieder in der Kommiſſion it dieſe Maßregel. Zu dieſem Zwecke nimmt. nommen, dann Marſch durch den Wald nach 1. September der Haltepunkt Chorinchen 
— — West — And, als man, was gerade zur Hand ift, ein Band der Ottoshöhe und um 12 Uhr Mittags Feſt⸗ zwiſchen Britz und Chorin für den Perſonen⸗ 
vertheilten Rollen = dl u. Parte * (Strumpfband), einen Riemen, Hoſenträger, marſch von dort durch die geſchmückte Stadt. berkehr eröffnet. Daſelbſt halten die von Stettin 
die der anderen zo 15 kb digkeit vor ein zuſammengedrehtes Taſchentuch oder etwas Dann fand im Schützenhauſe ein gemein⸗ 6 Uhr Morgens, 10,38 Vorm, 1,48, 5,54 und 
ergiebt ſich von * © 0 5 ns = einer ähnliches. Dieſes Abbinden darf aber nur ein|ichaftliches Mittageſſen mit den auswärtigen 6,05 Nachm. abgehenden und die 9,07 Vorm, 
ien en —— 8 das wird awiſchen vorübergehendes fein, nur jo lange dauern, Vereinen ſtatt, nach welchem dann das Tur⸗ 5,02 Nachm. und 10,46 Abends eintreffenden 
Revikon zu unterwerfen, Bachen bis man ſicher iſt, daß das Gift aus der Wunde nen begann, wozu ſich eine zahlreiche Zu Züge an. 


im Hauſe Nemitzerſtraße 20 verübt und zwar 
wurde aus einem dort befindlichen Laden 
geſchäft die Kaſſe mit 18 Mark Inhalt ſowie 
eine Kiſte Zigarren geſtohlen. F 

* Feſtgenommen wurden hier drei 
ſchwediſche Matroſen, die in der Speicherſtraße 
mehrere Perſonen ohne erſichtlichen Anlaß 
brutal mißhandelt hatten; ferner wurden drei 
Betrunkene, ein Bettler, vier Obdachloſe, eine 
Perſon wegen Diebſtahls ſowie eine wegen 
Hausfriedensbruchs und Sachbeſchädigung 
polizeilich in Gewahrſam gebracht. 7 


mel EL 
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Stapellauf „Kaiſer Wilhelm II.“ 
Stettin, 12. Auguſt. 

Der heutige Tag iſt nicht nur ein ſeltenet 
Feſttag für den „Vulkan“, ſondern auch füt 
die Stadt Stettin, nicht allein, weil uns Ge 
legenheit gegeben wurde, Se. Majeſtät den 
Kaiſer in unſern Mauern zu begrüßen, ſon⸗ 
dern wir können auch mit Stolz auf unſere 
heimiſche Werft blicken, welche den Triumph 
feiern konnte, den größten und ſchnellſten 
Dampfer der Welt zu erbauen und glücklich 
vom Stapel zu kaſſen, der mit der deutſchen 
Flagge auch den Ruhm der deutſchen Schiffs⸗ 
baukunſt über das ferne Weltmeer tragen ſoll. 
Es war eine außergewöhnliche Feier und dem⸗ 
entſprechend war die Geſellſchaft, welche ſich 
zu dem Taufakt eingefunden hatte. Werfen 
wir einen Blick über dieſelbe, bevor der Kaiſer 
eintrifft, da ſehen wir Kriegsminiſter von 
Goßler, Miniſter der öffentlichen Arbeiten 
Budde, Staatsſekretär des Reichspoſtamts 
Kraetke, Außerordentlicher Geſandter der 
Hanſeſtädte Klügmann, Außerordentlicher 
Geſandter Preußens bei den Hanſeſtädten 
v. Tſchirsky und Bögendorff, Wirk- 
licher Geheimer Oberregierungsrath von den 
Leyen aus dem Miniſterium der öffentlichen 
Arbeiten, Wirkliche Geheime Oberregierungs- 
räthe v. Jonguières und Lewald aus 
dem Miniſterium des Innern, Poſtrath 
Strat aus dem Reichspoſtamt. Fernek 
voin Norddeutſchen Lloyd: Präſident des Auf. 
ſichtsrathes Geo Plate und Vizepräſident 
Konſul Achelis beide mit ihren Gattinnen, 


— ln lie ge- entfernt worden iſt. Man erreicht dieſes, ſchauerſchaft eingefunden — Der in Köln abgehaltene Verbandstag 
ſchehen. Die inzwiſchen stattfindende General. indem man die Wunde zunächſt kräftig aus. . ˙ RER 
berſammlung der Katholiken Deutschlands drückt, ſie auswäſcht, event. mit einem ſaube⸗ Kunſt und Literatur 
giebt vielleicht Gelegenheit, — natürlich neben- e e E Nat or 5 575 11 5 0 Lenaus Gedichte Miniatur⸗Aus 
8 ; u ann. Es iſt auch empfohlen wor⸗ V Er 8 
daß * ge den, fie mit dem Munde auszuſaugen oder von|aabe. Mit dem Bildniß des Dichters. Preis 
f entritts der Zentrumsfraktion vor einem andern ausſaugen zu laſſen; indeſſen iſt elegant gebunden 3 Mark. Stuttgart und 
— der 2. Kommiſſionsberathung ſozu- dieſes Verfahren ein zweiſchneidiges Schwert. Berlin, Verlag der G. G. 8 Buch- 
ſagen entfällt. Denn abſolute Vorbedingung iſt hierbei, daß handlung Nachfolger G. m b. H. Zum hun. 
2 3 die Lippen, die Zunge und das Zahnfleiſch dertjährigen Geburtstage Lenaus bringt die 
des Ausſaugenden unverſehrt find; ſobald nur Cotta'ſche Buchhandlung eine Miniaturans- 
Ausland die kleinſte Stelle von der Oberhaut oder gabe von deſſen Gedichten, die ſich durch ſchöne 
Usland. Schleimhaut entblößt iſt, findet das Gift eine Ausſtattung auszeichnet. Die neue Ausgabe 
Aus Wien wird gemeldet: Minister- Eingangspforte. Für uns aufgeklärte Men“ schließt ſich den im 1 erſchie⸗ 
prüfident v. Körber iſt heute Nachmittag zu 821 aber 1 ee Sülfeleftung bei Ste de nf and 5 Goethe ſchen en 
; i en v. © nach] Schlangenbiß, um es noch einmal fu ul “ 5 : Seu 
.. ̃ | eiederbolen, in Iyolgendem: ß und Wären, 5 
zen über den öſterreichiſchungariſchen Aus- biſſene Glied abbinden, ſodann die Wunde ſchen Gedichte — dent 5 fr ed 55 Abt 558 
gleich fortzuſetzen und womöglich zu Ende zuſkräftig ausdrücken und auswaſchen, womöglich ee kr F 
führen. Noch im Laufe dieſer Woche werden] auch ätzen und gleichzeitig alkoholiſche Ge⸗ e — 5 N Volke, die Popu⸗ 
ſich die beiden Miniſterpräſidenten nach Iſcht tränke verabreichen; ſind dieſe Vorſichtsmaß⸗ Dat feiner EN Hungen: wählt. beiimbig; 
begeben, um dem Kaiſer Franz Joſef über die regeln getroffen, dann ſofort den Kranken in den Leſebüchern 


der deutſchen Bäckerinnungen erklärte ſich faft eins 
ftimmi= g den eine Getreidezollerhöhung, da das 
Odinn de dadurch nothwendigen höheren Brod⸗ 
preiſe a. den Bäckern haften bleibe. 

— Im Bellevue ⸗ Theater findet 
morgen, Mittwoch, das Benefiz für den Ober⸗ 
regiſſeur Herrn Eugen Heiske ſtatt und wäre 
wohl zu wünſchen, daß dieſer Künſtler, der als 
darſtellender Künſtler wie als Regiſſeur ſich gleiche 
Verdienſte erworben hat, an ſeinem Ehrenabend 
ein volles Haus vor ſich ſieht. An Zugkraft dazu 
fehlt es nicht, hat doch der Benefiziant zur Auf⸗ 
ser den . 2 et ir 8 ft 5 de nt 
gewählt, welcher nun n ſeit zwei Jahren ſeine . 2 
Weiſen hier nicht erklingen ließ. Die Beſetzung] Generaldirettor Dr. Wiegand mit Gattin 
mit den erſten Kräften des Bellevue⸗Theaters und Tochter, Aufſichtsräthe Konſul Smid 1:4 
verſpricht eine gelungene Aufführung, der Konſul Gerdes, Generalkonſul Delins 
Benefiziant ſelbſt fpielt den „Oberſt Ollendorf*. mit Gemahlin, Kaspar Kulenkampffe 

— Die Wirthſchaft auf dem hieſi⸗ Reichstagsabgeordneter Freſe, Direkto 
gen 5 iſt an den Koch Wilhelm Jordan mit Gemahlin. Sodann die Spitzen 
re ne Grabow, bisher Oekonom des Regiments⸗ 3 5 85 190 1 0 1 5 
f l g F ö n end werden in hauſes des Königs⸗Regiments, auf fein Angebot präſident v. Maltzahn-Gültz, kommam 
ftattgehabten Verhandlungen Bericht zu er en a ee Es erübrigt ſich noch ein bie Perlen Senau’fcher Dichtung zugänglich bn 38 500 Matt Jabrespacht —— worden. dirender General v. Langenbeck, General 
ſtatten. Ein Urtheil über das muthmaßliche 233 5 die Schl ſagen, wie man vor⸗ emacht. — Wir wollen nicht verſäumen, auch * Wegen Verlegung von Gasrohren wird leutnant v. Hennings, Regierungspräſt 
Ergebniß der Ratoter Konferenzen oder auch 3 Beffentlich Wa —— na auf die ebenfalls im Verlage der Cotta'ſchen die Papenſtraße zwiſchen der Breiten- dent Günther, Polizeipräſident von 
nur über das Maß der in denselben noch aud eee Sen aa selehrung | Buchhandlung erſchienenen Ausgaben der ſtraße und dem Roſengarten auf vier Tage Schröter, Oberbürgermeiſter Haken 
überwindenden Schwierigkeiten ſich zu bilden, 5 arg in den Schulen über Aufenthalts- Sämtlichen Werke Lenaus hinzuweiſen, die, inf für Wagen und Reiter geiperrt. Stadtverordnetenvorjteher Dr. Schar lau, 
iſt ohne die noch durchaus mangelnde Kennt- or 5 ir ‚Gefahren der Kreuzottern ſind in Ausſtattung und Preis verſchieden, alle An⸗ * Im „Stettiner Thiergarten“ wird mor- Landeshauptmann v. Eiſenhart⸗ Rothe 
niß der einzelnen Differenzpunkte nicht mög 25 mie * Auf Spaziergängen ver⸗ prüche erfüllen und auch dem Unbemittelten gen eine Singhaleſen⸗KarawaneſEiſenbahnpräſident Dr. Sombart und 
lic. Zu überftürstem, Optimismus n Tein|mEne Ian jede herlchtigte Stellen, our die Unfhaffung ermöglichen. __ ßbhren Einzug heiten, um dert Borfteilungen |Oberhoftdireltor MLiehin. Außerdem Bes 
Anlaß, weil der aufgebotene große Apparat — enöthigt iſt, ſie zu paſſiren, gehe nicht zu geben. Letztere finden täglich um 10 und treter der Induſtrie Stettins ſowie ſolche au 
zeigt, daß die noch beſtehenden Differenzen, die barfuß, ſondern nur mit feſtem, hohem Schuh. 111% Uhr Vormittags ſowie von 3 Uhr Nach. Aheinland und Weſtfalen und Schlefien, end 


= 


wurden nden der — 
rufen, woſelbſt in einem großen, dreiftödigen] Die Direktion des „Vulkan“ hatte DT 
Speichergebäude Feuer ausgebrochen war.] Werft an der Uferjeite prächtig geſchmückt Un 
Entſtanden iſt der Brand, wie man hört, nt Ehrenpforten verſehen, auberdem mark, 
unter einem Schutzdach an der Seite des für den Stapellauf erhöhte Vorſichtsm 11 
linken Oderufers. Durch Thüren und Luken regeln getroffen, um den Schiffskoloß ſicher 2 
fanden die Flammen einen Weg in das Ge⸗ ſein Element geleiten zu laſſen. Das neue 
bäude, wo ölhaltige Sämereien ihnen nur Schiff lag in ſchräger Richtung über die gan 
allzu reichliche Nahrung boten. Das Feuer Länge der Werft, jo daß der Vorderiteven 9 
wurde unter Aufbietung aller verfügbaren an die Straßenmauer reichte und auf letzter 75 
Kräfte mit zwei Dampfſpritzen und insgeſamt die Taufkanzel errichtet werden nutte, Br 
neun Schlauchleitungen angegriffen und welcher von der Werft aus eine Treppe 15 2 
wenigſtens dem weiteren Umſichgreifen des Zu beiden Seiten des Schiffes waren 1 
verheerenden Elementes Einhalt gethan. Der für die Gäſte errichtet, außerdem am fer 
Speicher war jedoch verloren, er brannte bis ufer in der Nähe der Hellingen für den Kai 7. 
auf die maſſiven Umfaſſungsmauern aus und und deſſen Gefolge eine Ablauftribüne ‘a 
die darin lagernden Futtermittel wurden Pavillon. Auf der Oder hatten 100 
— ſoweit ſie nicht dem Feuer zur Beute fielen Paſſagierdampfer mit Tauſenden von Paſſe 15 
— durch Rauch und Waſſer unbrauchbar ge- gieren feſtgelegt, von denen aus dem a 1 
macht. Erſt um 3 Uhr früh konnte das Gros bei ſeiner Ankunft die erſte ſtürmiſche Ovation 
der Feuerwehr unter Zurücklaſſung einer] dargebracht wurde. der Slade 
Brandwache abrücken. — Geſtern Abend gegen Punkt 10 Uhr traf er .o u 95 

11 Uhr wurde die Feuerwehr nach dem deſſen Top die Kaiſerſtandarte d bei Br 
Grundſtück Holzſtraße 1 gerufen, woſelbſt in | Anlegeſtelle des Bredower Freiſtadens 


andlungen zeigt, daß minder wichtige A 0 t 
Dante ſchon Aerwunben wurden, und Tribſees waren mehrere Schnitter mit Ab. Straßenbahnwärter Buſchmann, welcher an einer 
daß nach mehrfachen Stockungen und bis- laden von Roggen beſchäftigt, dabei entfiel in Reparatur befindlichen Stelle die Weichen zu 
weilen bedenklichen Entfremdungen der ver- dem einen die Forke und drang einem ruffi- Hiellen Jake in Streit. Lenzen ging zuerſt in 
handelnden Regierungen doch im Ganzen eine] fen Arbeiter jo unglücklich in die Bruſt, daß] Thätlichkeiten über, worauf Buſchmann ihn durch 
allmälig fortſchreitende Annäherung ſtattge⸗ der Tod ſofort erfolgte. — In Gollnow Umherfuchteln mit der eiſernen Weichenſteller⸗ 
finden hat. Wenn man trotzdem gerade heute, fielen bei einem Einbruchsdiebſtahl dem bis- ſtange ſich vom Leibe zu halten ſuchte. Buſch⸗ 
angeſichts der Ratoter Konferenzen, in infor- her nicht ermittelten Diebe 900 Mark zur mann zog es dann aber doch vor, die Flucht zu 
mirten politiſchen Kreiſen der Befürchtung Beute, ferner wurden in der Nacht zum Sonn- ergreifen. Nun hob der Angeklagte einen ſchweren 
Ausdruck giebt, daß es auch diesmal zu keinem tag bei dem Kaufmann Witt in Freeſe bei] Stein auf und warf ihn dem Fliehenden gegen 
definitiven Abſchluſſe der Berathungen kom- Wolgaſt durch Einbruch 400 Mark entwendet. den Hinterkopf. Der Getroffene fiel zu Boden 
men könnte, jo liegt der Grund für dieſe An- — In Karolinenhof bei Regenwalde hatte fich | und blieb beſinnungslos liegen. Er hatte einen 
ſchauung darin, daß man annehmen zu müſſen die 13 Jahre alte 1 des Hofmeiſters Schädelbruch erlitten und hat in Folge deſſen 
laubt, Herr v. Körber ſei bis an die äußerfte] Zaſtrow einen Splitter in den Fuß getreten, an Monate im Krankenhauſe zubringen 
renze deſſen gegangen, was er zu konzedirenſes wurden zunächſt allerlei Hausmittel ange müſſen. Er iſt auch jetzt noch nicht wieder 
in der Lage ſei, während andererfeits Herrwendet, doch ohne Erfolg, als man ſchließlich] arbeitsfähig. Der Staatsanwalt beantragte 
v. Szell ſeinen Landsleuten gegenüber auch ärztliche Hülfe in Anſpruch nahm, war es zu wegen der rohen That eine Gefängnißſtrafe von 
nicht den Anſchein erwecken dürfe, in Allem] ſpät, es wurde Blutvergiftung feſtgeſtellt und einem Jahre, der Gerichtshof erkannte auf neun 
und Jedem klein beigegeben zu haben. das Mädchen ſtarb unter ſchrecklichen Schmer: | Monate Gefängniß. 
Im kroatiſchen 3 Lipik Beat 1 25 —— S — 175 Blitz 

bei einem Feſte, dem viele Ungarn beiwohn⸗in dem Thurm der Kirche zu Wildenbru j : y : 
ten, zu . anti-ungariſchen Demon⸗ gezündet und brannte die Kirche vollſtandeh Stettiner Nachrichten. 
ſtration. Die kroatiſche Jugend ſtürmtel nieder, nur Einiges von den Kirchengeräthen Stettin, 12. Auguſt. In einzelnen Zei⸗ 
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de i batten ſich Au 1 EN 0 0 5 N 1 

ſſichtsräthe und Direktoren] zeichnete elfte Kompagnie des Grenadierregi-] Auf dem Boden eines Hauſes in der auſu aun von ſeinen Angehörigen aufgefun 
2 „Bulkan“ zum Empfang e Nr. 2 und wurde alsdann die Fahrt Marxſtraße in Hamburg kam geſtern Nacht den. Kurze Zeit darauf ſtarb er. Kaufmann 
See der Kaiſer die ihm bekannten nach Berlin angetreten, von wo der Kaiſer ſich Feuer zum Ausbruch. Als die Feuerwehr er- dürfte die That in einem Anfall von Geiſtes⸗ 


ZLelegraphiſche Depeſchen. 

Wafhington, 12. Auguſt. Der 
amerifanifche Vertreter in Caracas hat an 
feine Regierung berichtet, daß ein deutſchel 
Kriegsſchiff in Puerto Cabello Truppen 2 
landen beabfichtige und die amerikaniſche 
gierung erſucht habe, einen ähnlichen Befehl 

zu ertheilen. Ein amerikaniſcher Kreuzer wird 
in Folge deſſen nach Puerto Cabello gehen, 
um dort eine Anzahl nordamerikaniſchen 
Truppen ans Land zu ſetzen. 

Newyork, 12. Auguſt. Ein Tele- 
gramm aus Port au Prince berichtet, daß die 
Stadt Guave bei der Einnahme vollſtändig 
zerſtört worden iſt. 4000 Einwohner ſind da⸗ 
durch obdachlos geworden. Ein franzöfiſcher 
Dampfer hat Frauen und Kinder aufgenom⸗ 
men. Die beiderſeitigen Heerführer beſchuldi⸗ 
gen einander, den Brand veranlaßt zu haben 
EEE ðV(Z e TEN RIND 

Die Auskunftei W. Schimmelpfeng und die mit 
ihr verbündete The Bradstreet Company halten 
ihre bewährte Organiſation der Geſchäftswelt empfohlen. 
Beide Inſtitute beſchäftigen in 147 Geſchäftsſtellen 
einige tauſend Angeſtellte. Tarif und Jahresbericht in 


allen Bureaus poſtfrei. Die Oberleitung der Aus⸗ 
kunftei befindet ſich in Berlin W., Charlottenſtraße 23. 
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namentlich den Vorßtzenden des Auf gleich nach dem Lockſtädter Lager zu begeben ſchien, war die im dritten Stockwerk wohnende geſtörtheit begangen haben. 
5 Geheimrath Schlutow, über- gedenkt. Um 1 Uhr fand im Konzert⸗ ſechzigjährige Van Vitzty bereits durch denn —. Als vorgeſtern der engliſche Sports- 
10 huldvoll Im Gefolge des Kaiſers, der hauſe ein Feſtmahl ſtatt, zu dem die Tafel ⸗ end einge den ualm im Schlafe erſtickt. man Mr: Baillie Grohmann von einer Gemſen⸗ 
e Admiralitätsuniform trug, bemerkte muſik vom Trompeterkorps des Artillerieregi- Wie aus Petersburg mitgetheilt wird, ion in Schwarzenſee im Ennsthal zur Bahn 
wu a. noch den Staatsſekretär v. Tirpitz ments Nr. 2 geſtellt wurde. erregt in der dortigen Geſellſchaft die Nach- r, brach die Sölkbrücke unter ſeinem Wagen, 
Admiral Hollmann. Auf der Werft 5 12 N daß in 9 1 5 dach geſchlen 1 ——— 
ie Köni eſſa Prinzeſſin Helene oukidje als e 
I Sanpoanie Dee une —— bereits über die Größenver⸗ aul len Sin Pee ig Sie ſein Kutscher ſchwebten in baten ber Lebens · 
8 dem Befehl des Hauptmanns 8 iche Handlang nitet ij 
ttfamer, ſeldmarſchmäßig ausge⸗ hättnifje ves „Kaiſer Wilhelm 11. Mitthei⸗ arbeitet von 6 Uhr früh bis 6 Uhr Abends gefahr, konnten ſich iche et = 
wan Fahne und Regimenksmuſtk als lung gemacht, wir laſſen ai noch eine ver⸗ und erhält einen Wochenlohn von circa einem Berlin, 12. Auguſt. Das „B. T. 
wache Aufſtellung genommen. Der ene Zuſammenſtellung der größten auf Rubel. Durch mißliche Umſtände hatte fie ihr meldet aus Newyork: Heftige Regenſtürme haben 
er ſchritt die Front der Serena dem „Vulkan“ erbauten Schnelldampfer fol ganzes Vermögen verloren und mußte ſich um im Staate New⸗Jerſey einen gewaltigen Schaden 
und begab ſich sogleich auf die Tauftribüne, gen: „K aiſer Wilhelm der Große“ ;| einen, wenn auch noch jo kargen Verdienſt um- angerichtet. Der Bahnverkehr ift unterbrochen. 
An das nächte Gefolge Zutritt erhielt. für in Jah a ee 5 Sch e ſehen. In Fragen eng find Hunderte von Dörfern fort⸗ 
a re 1897 in Fagrt geſetz as Schiff — Eine Agentur für leihweiſe Ueberlaſſung geriſſen worden 
bol Br Rogers Fräulemm Wiegand, hat ze auge bon 45 5¹ 8 3 n Kindern 1 in en Verclaigten une ner a. M., a „Diez 
Sei 5 von eter und eine Maſchinenkraft von gegründet. Ma kinder leute en] „Frankf. Ztg.“ meldet aus Koblenz: Die Frau 
e mir gegrüßt, du mächtiges Scuff! 28 000 1 HP, mit welcher daſſelbe eine Durch. ſich aus 5 green des Telegraphenbeamten Brendgens aus Köln 
= eu 88 en Herzens enten enen el. über 117 rr an. 23 zur Adoption eines Kindes entſchließen, fo fehr paſſirte gestern Boemifieg, 8 Uhr 55 abel 
Er ge noten err a Deu an de ie auch ein Baby um ſich zu haben wünſchen, kleinen Kindern am tofelufer. terbei 
Woge eitet ich ſicher über des Meeres die „Hamburg⸗ Amerika Linie“ erbaut, wurde Fir Tolle Gatten "at — a —.— ein = wurde ſie von einem Manne überfallen, der 
x 1 Fluthen zu fernen Küften. im Jahre 1900 in Fahrt geſetzt; das Schiff hat Hundert ein⸗ bis dreijährige hübſche und geſunde ihr mit einem Stilett eine 6 Millimtr. breite 
ee von Rieſen gethürmt ragſt du empor, eine Länge von 208,50 Meter, eine Breite von Knaben und Mädchen bereit und vermiethet ſie Wunde in den Unterleib beibrachte. Die Frau, 
N tdewaltiges Werk, doch nicht Rieſen 20,2 Meter und eine Maſchinenkraft von ‚je nach Wunſch auf Stunden, Tage, Wochen oder die ſich in geſegneten Umſtänden befand, 
\ ken ! dich, Menſchen ſind es, 5 37 500 I HP, mit welcher daſſelbe Durch einen Monat. Doch darf kein Kind länger als wurde zu ihren hier wohnenden Eltern ge⸗ 
1 . ich erſonnen, raſtlos vorwärts ſtrebende A e nen über den Ozean von einen Monat vermiethet werden und muß dann bracht. Der Thäter iſt noch nicht gefaßt Er 
den, und es bauten dich tauſend fleißige 2314 bis 23% Knoten erreicht hat. Kron, auf gleich lange Zeit ſeinen Eltern wieder zuge⸗ iſt 25 bis 30 Jahre alt, hat ein fahles Geſicht 
Z Menſchenhände. prinz Wilhelm“, für den Norddeutſchen ſtellt werden. Der Miethspreis beträgt nach dem und trug einen grauen und ſchmutzigen Anzug. 
ie Fahrt, — er Schiff! ee das e im 3 1901 in ? 3% 8 de 10 Dollar für men für kürzere . —-—) ' Ü 
ich taufen auf einen Namen, geſe a iff eine Länge von e ezahlt man nach Uebereinkommen. Der 


11 0 * Q * 
un uns allen theuer: Meter, eine Breite von 20,10 Meter und eine erſte Verſuch mit der Neuerung iſt vollſtändig ge⸗ Neneſte Nachrichten. PER : 
idem Kaiſer des Reiches jeift du genannt! ace von 36000 I HP, mit welcher lungen und die eigenhur gründet immer wieder Berlin, 12. Auguſt. Das „B. T.“ 5 D Laudwoir 
eil dem Kaiſer! Ueberkommenes Erbe daſſelbe ebenfalls Durchſchnittsgeſchwindigkeiten neue Filialen. meldet aus Petersburg: In den Provinzen 2 date . — EDEN 
ner treulich. Zu hohen Zielen über den Ozean von über 231, bis 231% — Eine originelle Reflame hat ein Kaufhaus Jenham, Suntſchan, Kotſchan und im Süd 


Am 12. Auguſt 1902 wurde le iulän⸗ 

diſches Getrelde — in Mark: 
Platz Stettin. Mach Ermittelung.) Roggen 
alter er neuer 150,00, Weizen —.— bis 
—.— Hafer 185,00, Rübſen 


Ahrt er ſein Volk mit Kraft und Weisheit. Knoten erreicht hat. Die Hauptabmeſſungen in Chicago eingeführt, um feinen Abſatz in Spiel: Tſchelas⸗Gebiete (Koreg) iſt ein Volksaufſtand 
lenkt den Blick auf das weite Meer des „Kaiſer Wilhelm II.“ ſind folgende: waaren zu vergrößern. Es hat vor feinem Hauſe zur Vertreibung der Gouverneure und aller 
e voran, das Meer zu erobern Länge über Deck 215,34 Meter, Breite 21,94 einen Miniaturpark und einen Spielſaal für Fremden ausgebrochen. Namentlich der Auf⸗ 


dlichem Kampf. Meter, Tiefe bis Seite Oberdeck 13,46 Meter, Kinder eingerichtet. wo dieſe umſonſt mit aller⸗ ſtand in Jenham hat einen ſehr ernſten Um⸗ 


8 Tiefe bis Seite des unteren Promenadendecks hand. 5 ſich beſchäftigen können, während fang anaenomı Me Gerſte 

n gleiche, 5 eine Bahn 16 Meter, Maſchinenkraft 38—40 000 1 HP. die Mütter i Slate nz Wenn ar 5 en . 205,00 bis 210,00, Kartoffeln —.—. 
denn die Sonne ir ſtrahlt, I dieſer neue Schnelldampfer übertrifft ſomit aber darum handelt, fortzugehen, will das Kind] Der japaniſche Geiandte in Söul hat ernſte Ereänstuissneilrungen nom il, August. 
Ss: dich des leuchtendes Glanzes; in Größe und Maſchinenkraft ſeine Vorgänger ſich in der Regel nicht von ſeinem Spielzeug] Vorſtellungen bei der koreaniſchen Regierung Mat ae (Mad Grmittelun ) Koggen 
i 0 und auch alle anderen heute in Fahrt befind- trennen, und der Mutter bleibt meiſt nichts An⸗ gemacht und die Unterdrückung des Aufitandes 05 9 


oidenn Wetter und Sturm wild dich 
in ſchauriger Nacht, 


152,00 bis —,.— Weizen 171,00 bis —,—, 


lichen Ozeandampfer; es iſt anzunehmen, daß deres übrig, wenn fie nicht lautes Geſchrei hervor⸗ und die Deckung der großen materiellen Ver⸗ Gerſte —— bid —.—, Hafer 180,00 516 


das Schiff auch in der Geſchwindigkeit den] rufen will, als einiges Spielzeug anzukaufen. luſte der japaniſchen Kaufleute gefordert. Die 


ines Weges dahin, ruhig, furchtlos früheren noch überle 5 — Aus K berichtet ein Tel : 0 s 3 
j er — gen ſein wird. Die us Kopenhagen berichtet ein Telegramm: koreaniſche Regierung entſandte Militär zur Dan Roggen 164,00 bis —.— 
e vertrauend und Deinen Sternen. Waſſerverdrängung (Deplazement) des voll] Während ein Eiſenbahnzug auf der Vorſtadt⸗] Wiederherſtellung der Ordmung. Weizen ai 184,00, Gert 147,00 bi 


beladenen Schiffes beträgt 26000 Tonnen.] ſtation Nörrebro fünf Minuten lang hielt, hat 8 2 
ade du erscheint mit flatternden Wimpeln, Die Vermeſſung des Schiffes ergiebt einen en Dieb eine Geldeaſche mit mehreren taufend ar ver. Pefanetigh un ber Srrenanfbäht 
1 den Ruhm des deutſchen Namens. Tonnengehalt von rund 20000 Brutto Reg.“ Kronen, meiftens in Silber, geſtohlen, ohne eine Herzberge plöglich ſtarb und ohne Benachrich⸗ 


152,00, Hafer 171,00 bis 177, 
Weltmarktpreiſe. 


Ey ein Zeugniß für deutſches Können Tons, während der bisher größte Schnell-] Spur zu hinterlaſſen. Der Inhalt war die ge⸗ ſt 
A peutſches Wagen. Ueber dir ſchwebe dampfer Deutſchland“ bei 23 200 Lahe ſamte Tageseinnahme der Küſtenſtation Char⸗ 3 gung ener 1 — begraben 1 — iſt geſtern Es wurden am 9. zug gezahlt Tote 
gelbem Lächeln immer das Glück. Deplazement nur eine Vermeſſung von 16500 lottenland. e et Berlin in Mark per Tone rache, Zoll und 
8 0 8 zu 8 ’ 
— Weile . in * n A zo Reg. Ach = 80 Ablaufgewicht 1 vun diefer Sn eine qe 521570 wg die Seat 110 Speſen in: * TEN: DI en 
| ge den Namen, der dir beſchieden es neuen mächtigen Schiffes beträgt ca.] arme e, dem Pri einer Kirche im — rr 
d und Ehren. 11.200 Tonnen, während das Ablaufsgewicht | Süden dieser Stadt, daß ihr während des |Tamtlicher em Gefängniß von Fmolene wegen Fiel mogen 15050 Wetzen 171.78. 


der Moskauer Februarunruhen internirten Yin Roggen 150,50, Weizen 171,75. 


ungsfroh folgen dir unſere Wünſche, des Schnelldampfers „Deutſchland“ ca. 9300, Gottesdienſtes eine Börſe mit 400 Mart De eee — — 
| En umrauſcht deine erſten Schritte. das des Schnelldampfers „Kronprinz Wil⸗ Geldeswerth 1 worden ſei. Der Prieſter 5 ur A Ahoi agdeburg, 11. Auguſt. Mob ucker. 
lo taufe ich dich auf den Namen des helm“ eg. 8850 und das des Schnelldampfers war ſehr beſtürzt darüber, verkündete am näch. 8 tt Term uf 
4 Raifers: Kaiſer e Im der Große“ 8400 T ſten Tage von der Kanzel herab den Diebstahl Arbeit und Ruhe aufforderte, aus ihrer fünf⸗ 11 5 e. I. Produ ruii upreiſe Trauſito 
— ͤ—— —— onen und veriprad) Abiofution, ! wenn eld | monatlichen Haft . 
t du genannt! N el — wieder zurückgegeben würde. Nach 5 Die amtliche „Wiener Zeitg.“ publizirt] per Sener 6,10 Pe „15 B., per Oktober⸗ 
* Kurze Zeit verweilt Majeſtät no Gottesdienſt kam eine dicht verſchleierte Dame die Ernennung des Prokeſſors an der königlich 5 + a. 77% A — 
0 der erweilte Se. Majeſtät noch Vermiſchte en. zu dem Prieſter in die Sakriſtei und beichtete preußiſchen Baugewerkſchule in Königsberg 6906, 6.95 2 * nt 695 G, 697% 


inte, Ab n ze — er 19 „Willſt Du genau erfahren, was ſich Unter Thränen, daß fie die reuſge Diebin wäre. 1. Pr. Emil Jule d — Profeſſor der tech⸗ 
Land iubelndem Zuruf der Stapellauf ziemt, jo frage nur bei edlen Frauen an!“ Sie gab die Börſe zurück und erhielt Abſolu⸗ r Bremen, 11, Anguft. Börſeu⸗Schluß⸗Bericht. 
A 5 11 fer if. Ein Newyorker Blatt erzählt: „Frau Ella tion. Die Wittwe war überglücklich, daß ſie Barcelona, 12. Auguſt. In Ripoll Schmalz ſeſt. Tubs und Firkins 54 Pf. 
m e ebte — an ge Schi * Hall von Valdoſta, Ga, h den Sheriff von ihr Geld wieder bekam, fie brach in Thränen ermordeten zwei Arbeiter durch Dolchſtiche den Doppel⸗Einer 54½ Pf. — Speck ſtetig. ei 
au tolzer Si derheit die 14 50 25 Lowndes County gebeten, ihr zu erlauben, aus, nahm die Note aus der Börſe und fragte Großinduſtriellen Carol, in deſſen Fabrik ſie — 
EN Logen. Fre: er - Stapellaufer das Seil, an welchem der Neger Donſey den Prieſter, ob er 40 Mark für Lichter für den beſchäftigt geweſen waren, nd — Nie während . —ʃ— 
Seh ſiedene Ausgeich 3 Bryant zum Galgen gezogen wird, ziehen zu Altar als Dankopfer annehmen wollte. Der der letzten Unruhen entlaſſen 5 Voran gichtli ches Wetter 
W ag 0 zeichnungen verliehen dürfen. Bryant tödtete Frau Hall's Vater. Prieſter nahm dankend an und gab der armen London, 2. Auguſt. b der in N Welter 
9975 Br lutow erhielt die Krone Der Sheriff hat jeine Einwilligung gegeben Wittwe auf ihre Banknote 360 Mark herqus, Dublin abgehaltenen Proteſtverſammlung für Mittwoch, den 13. Auguſt 1902. 
en —— — Klaſſe, Direktor] aber man nimmt an, daß die ſtaatli 55 Be. worauf fie üherſchwenglich dankend davoneilte.[ gegen die Krönung König Eduards, welche Veränderlich, kühl, vielfach Niederſchläge. 
Am Resten: Rote an ie ede kae und die Frau verhindern Als der Prieſter am nächſten Tage die Bant. ſpeziel als für Irland nicht bindend erklärt 
e der Nieter Gehrke das Allgemefne wird, des Sheriffs Arbeit zu thun.“ we al eln wollte, ſtellte ſich heraus, daß wurde, verhaftete die Polizei den iriſchen Ex⸗ 
zeichen. Nachdem das Schiff zu Waſſer . Bei den Chineſen wird in der Bilder. N der Zentralwerkſtätte des Buk ea e e 
Alien war, begab der Kaiſer ſich zum Ober⸗ ſchrift das Wort „zanken“ durch zwei Frauen |, ſter Bahnhofs wurd lſch in verk. F 
voſelbſt in einem Werkſtattgebäude die ausgegrückt, die ſich gegenüberſtehen der reſter nh urde eine Falſchmünzerwe befehls. 


ſtatt entdeckt, d Mitglied 8 
ine des neuen Dampfers aufgeſtellt war. Ausdruck „Verleumdung“ durch drei verſam⸗ Zahl 7 — Maſchinenſ offer reftutirten. Diese Geſtern fand die letzte Sitzung der 


B. lache ruhig. 


FE: > nz 


Bekanntmachung. 


Bei der ſtattgehabten Ausloſung der für 1902 zu 
* bee eige des er Greifswald 
d ummern n worden: 
e eee 


udn N melte Damen, das Wort „Gattin“ durch ein , Kolonialminiſter ſtatt. Obgleich das Reſultat 
Natter 1 Wetai e Patrone, die mit einem alten Beſen bea 8 ca. 17700 000 del in Mala —— 1 geheim gehalten wird, wollen mehrere Blätter 1 8 fen io 240 aa bet Bb 
5 chen ſetzte das große Räderwerk in net iſt. Das Schwein wird auch für das Wort — In dem e de Miſchel⸗ wiſſen, daß der Zollverein nicht zu Stande ge- | 600 Mart. 

fi und dokumentirte dadurch recht ſchla⸗ z „Wohnung“ gebraucht. Das fette und runde bach erplodirte im Feuer der Schmiede eine kommen iſt. Der einzige Vortheil, der von Litt. B. Nr. 4 über 30 300 ar 


Emiſſion. 
Litt. A. Nr. 3, 5, Car je 600 N. 
„ B. Nr. 27 über 300 M: 
IV. Emiſſion. 
Litt. 2 Nr. 2, 13, 14 über je 1 Mark. 
„ B. Nr. 11, 205, Enis e 600 Mark. 


iſſton. 
Lit. A. Nr. 2, 62, 109, 111, 113, 120, 149 über 


e 1 
VI. Emiſſion. 

Litt. C. Nr. 33, 34, 35, 36, 37, 38, 38, 39, 40, 41. 
42, 43, 44, 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 
55, 56, 57, 58, 59, 60, 62, 64, 65 über je 200 Mk. 

welche ben Beſitzern mit der Aufforderung 1 
werden, den Kapitalbetrag vom 2. Januar 1903 ab 
gegen Rückgabe der Obligationen und der Ziuskoupons 

der ſpäteren Fälligteitstermine ſowie der Talons bei 

2 Kreis⸗Kommunalkaſſe hierſelbſt in Empfang in 

nehmen. 

Greifswald, den 29. Mai 1902. 
Der Landrat. v. v. Behr. 


ie Leichtigkeit des Antriebes. Mit! Thier, das alle Tugenden ſymboliſirt und als] Dynamitpatrone. Der in der S England erlangt wurde, ſei eine Bevorzugung 

u he Kaiſer ferner Einfit von] Bewer des Ueberfluſſes gilt, wird zu dieſem Wende Lehrling wurde ins Freie Gelhlenden, der englischen Handelsſchiſſe in den Gewaſern 

oichungen für die Maſchine, zu denen Zweck unter einem Zelt ruhend a. ſchrecklich verſtümmelt und getödtet; ein Ge“ der Kolonien. So joll Neuſeeland eine Tarif 
er 0 h r einige Erläuterungen gab. In Leipzig iſt Herr H. G. Prößdorf, ſelle erlitt ſchwere Verletzungen. herabſetzung, ähnlich derjenigen, welche bereits 

a Rücktehr zum Unterhof wurde der einer der befannteiten fächfiichen Großindu⸗ — Auf eine eigenthümliche Weiſe hat der Kanada zugeſtanden hat, einführen. 

2 Kreuzer „Bogatyr“ beſucht und beſtieg ſtriellen, im Alter von 65 Jahren verſtorben. Grundbeſitzer Konrad Kaufmann in Obermochl Lourenco Marques, 12. Auguſt. 

5 er von jenem Schiffe aus wieder den In Mülheim am Rhein kamen Mafjen- bei Graz ſeinem Leben ein Ende gemacht. Der Lord Milner iſt geſtern hier eingetroffen. Wäh⸗ 

um unter erneuten Ovationen die] erkrankungen in Folge Genuſſes giftiger Pilze] Bauer, an dem ſchon vor einiger Zeit Spuren rend ſeines hieſigen Aufenthalts wird er Gaſt 

gie Sum Bahnhof anzutreten. Dort beſich- vor. Ein Kind iſt geſtorben, eine Anzahl er⸗ von Geiſtesgeſtörtheit bemerkbar waren, lud der portugieſiſchen Regierung ſein. 

| ige, Majeftät noch die kürzlich mit dem wachſener Perſonen iſt lebensgefährlich er- einen Pöller und brachte ihn zur Exploſion. 1 

% reis der Kaiſerregimenter . ͤ ᷣ̃ ;.. . ̃² . ̃ ˙ . . ˙ . krankt. In ſchrecklich verſtümmeltem Zuſtande wurde 


2, 


1 


B Wegen Verlegung von Gasröhren wird die Papen⸗ Baumann; Kaufmann Wegner mit Frl. Kroll. 
ekanntmachung. kraße von der Rosengarten, bis zur Vreiteftraße von Eheſchließungent von Dir. De. ſſiſcher, 

heute auf die er — ang 4 Tagen für Fuhr⸗ Arbeiter Brot mit Frl. Obſchinsky; Schueidergeſelle 1888 ſtaatl. konzeſſ. f. alle Milit.- u. Schulexamina. 
werke und Reiter ge Pachaly mit Frl. Maktus: Schmiedemeiſter Stahr Vorbereitung ar Offizier⸗Aſpiranten zum Cini, 

Stettin, den 11. 7 5 1 1903 mit Frl. Arndt; Magiſtrats⸗Bureaugehülfe Schaedel Prim.⸗, Seekad.⸗, Fähnr.⸗, Abit.⸗Ex. in voll ſtändig ge⸗ 

Der Königliche Polizeipräſident. mit Fel. Paczula; Korbmacher Günther mit Frl. | trennten rie en. Unterricht, 2 Tisch, 

v. Schroeter. Käding; Friſeur Manzelmann mit Frl. Fleiſchmaun: fi 

Friseur Kolbe mit Frl. Jammrow; Kaufmann Reite | U 


Dampfſchiffs⸗Auction. Br Himmler; Tiſchlergeſelle Meier mit Frl 


Todesfälle: 
Am Freitag, den 15. Auguſt a. o., Vor⸗ Tochter des Weichenſtellers Sempf; Sohn des 3: 
mittags 11¼ Ubr, 11 der im 5 Pau e ebe a 88 geb. geb. A 
rüske; er Arbeiters Heuer; er 
amburger Hafen Schneiders Miller ; Sogn des Gijenbahuarbeiters 1 
baz, dl, f.... amicke Date 
omsly. ge eng rbeiterfrau Kohls, ge e 
Naddampfer „Isolde T ſchlergeſelle Wendt; Kaufmann Nawn; Fräulein 
mit Inventar und Zubehör an den Meiſtbietenden Graßmann; Verſichern Sbeamter Rattey; Juvaliden⸗ 
gegen Baarzahlung verkauft werden. frau Köller, geb. Kühl; Fiſchermeiſter Schroeder; Sohn 
Der 130 Perſonen faſſende * iſt 1877 bel] des Steuererhebers Haack; Müllergeſelle Ehrreich; 
Jantzen & Schmilinsky in Hamburg gebaut, Sohn des Schuhmachermeiſters Spanka; Sohn des 
23 m lang, 6°, m breit und geht mit voller Ladung Schmieds Tesmer; Tochter des Arbeiters Peter mann; 
90 cm tief. Tochter des Arbeiters Boigs; e ne 
Die 2cul. Hochdruck⸗Maſchine hat 16 nom. Pferde⸗ en geb. Dreblow; Sohn des Tiſchler e 
kräfte und der liegende Röhrenkeſſel 28 Im Heiz⸗ Tochter des Töpfers Gehrke; Sohn des Arbeiters 
fläche. Der Dar befindet ſich im 172 ua Berger; Sohn des Dreher Dombrowsky; Sohn des 
chiff verwandt Schuhmachers Fättlenhaner ; Sohn des immermanns 


cht de ender Auszug aus dem eh betreffend den 
5 0 Brieftauben und den Brieftauben⸗Verkehr 
5 vom 28. Mai 1894 wird hiermit zur öffent⸗ 


iß des jagdberechtigten Publikums gebracht.  Elysium-T len ie Be 


ichkeit halb hf - 
Mittwoch einer Fu aifeitigen 1 a 


Donnerstag: ( Im weissen Röss’l. 
ge Fri AIs ich wiederkam. 
Freitag:) Glück bei Frauen. 

Bons eilig W ae Ich heirathe meine Tocl meine Tochter. 


Aatsgarten. 


Mittwoch, den 13. Auguſt, Nachm. 6 Uhr; 


Militar-Concert 


81 
, Peihriften ber Laudesgeſete. nach welchen das 


2 ben zu halten, beichräuft ift, und nach 
im Freien betroffene Tauben der freien Zus 
ex der Tödtung unterliegen, finden auf 
Abe ftauben keine Anwendung. 
gilt von Innbespoligellichen Vorſchriften, nach 
auben, die in ein fremdes Taubenhaus über⸗ 
em Eigenthümer des letzteren gehören. 


8 3 
. Militär. Brieftauben in Sinne dieſes Geſetzes 
& rieftauben, welche der Militär⸗Marine⸗Ver⸗ 
gehören oder derselben gemäß den von ihr 
mt Vorſchriften zur Verfügung geſtellt und 
t dem vorgeſchriebenen Stempel verſehen find. 
Auen gehörige Militär⸗Brieftauben genießen 
2 dieſes Geſetzes erſt dann, wenn in 
* Sic, Weile bekannt gemacht worden ift, daß 
er ſeine Tauben der Militärverwaltung 


— geſtellt hat. — Bemerkt wird hierzu, 
dans. mpel zur Bezeichnung der Militär⸗Brief⸗ und kann auch als Schlepper oder Fracht 


A 
Ode Unterſchied ob fie der Militärs (Marine) werden. Doofe: Wöttehergefefle Strub: Tochter des Fabri. der ganzen Kapelle des e Feld⸗ 
BR) Die Anction findet am genannten 8 an Bord Direktors Dittmann; Sohn Malergehülfen Laſt; 5 
e Vereinen oder een gehören, pes vom Montag, den 11. Auguſt, ab „Bei den |Schrifticker Mei; eg 5 Boner; P rtillerie⸗Regiments Nr. 


iche Wappen dient und daß d Stempel 1 
| a Innenſeſte beider Flügel aufgebrüdt. 


Königliche Polizei Präſideut. 
> Mae Schroeter. 

+ Stettin, den 9. Auguſt 1902, 
„Dekauntmachung. 


8 es füßrung der Maler- und Anſtreicher⸗Arbeiten 


h Basen aranber ber, Reimerstwieie zur Be —.— des 3 er Werkmeiſter⸗Wittwe Tüchtiger repräſentabeler 
igung bereit liegenden Dampfers ſta annenbecker 
Nähere Auskunft ertheift . . PPMeintrei fender 


C. W. Meyer, Aanitien- Nachrichten aus auderen Zeitungen „n 6 — 5 


Hamburg, Bremerſtraße 78, 1. Geboren: Eine Tochter: Paſtor Eiter [Greifswald], Lübecks zum 1. Januar 1903 oder früher geſucht⸗ 
— fx — . Bei dnet üt lt auch 
Standesamtliche Na brichten. Gchorben: 9 A Schmidt, 4 J. 2 men wegen ter def der 

Stettin, den a. Boa. 1902. Re ee 7755 ‚Bar Referenzen Offerten unter K. 3433b an Haasen- 
eburten: * > & V , 
Ein Sohn: ben Ther Horn Mebeiter Fürlen |gerin) [Gtei K F 


Dir. Fr. Wilh. — 
Entree 15 Pfg. 


Reichert s Garten, 


Gutenbergſtraße 7. 


Stettin, den 9. Augufı 1002 TE TER TTARTERET TEE, Eee m Si Diner; Salz Sony mit . Militär⸗Päbag ogium 
H deute und folgende Tage: 


Joachim Thurmann, 89 J 


erungsbau der 37.138. Gemeindeſchul Straßenbahn- W. Krüger. Fel Kaufman Carl B 2 3. [öwinemin e - 15 8 
danuberſt. abe jol u in Wege der öffenttichen Ks Haar, Ar Shi, 5 10 see, Srenjaufiche Naht, Ei loc er a B Bellevue- Theater. Wendiſches R ünſtler⸗ 
et entf 1 bis zu dem auf Sonnabend, Schmieh ih hoher Volz, — Karoline Meinke geb. tobt. 82 J. Kolberg. Fran Mittwoch: Vons ane, 8 Euſemb E. 
EN — guſt 1902, Nachmittags ½1 Uhr, Kobs, Steinmetz Krüger, Arbeiter — Handels- Mathilde Metzling geb. Schwerin, 42 J. Lteisswalbl Bene ſiz Sberregiſſeur Meiske. Direktion: Habekost. 
n a a A Sim mmer 38 angeſetzten Bam . Grawe, Schuhmacher Fättkenhauer, Arbeiter Der Bettelſtudent. Zuni. 


= S 
Täglich Nachmittags Frei⸗Coneert. 
Stets wechſelndes Programm. 


Bock-Brauerei. 
Thenter- und Spezalliten⸗ Vorſtellung. 


8 der Aufſchrift 3 A 
A iugeben, mesa anch Die Gröffung der. | ine Tochter: dem Abel Malergehülf, P l iu L h bei Hirschberg | Dounerſt 
b 1 watt der etwa erschien Bieter ers | Meißner, ale Mastos, S det, d agg Mm d N in Schles. Bons sat g. N F l K d er mau 8. 
bing Futt „ t 

Agsellnterlagen find ebendaſelbſt einzuſehen Arbeiter; Arat Sender Schmechel, Gartner Böll, Staatl. gonvim. Lehranstalt — 1 den Bienem- Bons ER * Don Oesar. 


enbung von 1,50 % ver e Mioutene Schulz. Arbeiter Kützer, Maurer Schacht, Pauken. Arändliche Vorbereitung # 
in begichen, ſoweit der Vorrath reiht: Arbeiter Vorkeuhagen. Tischler Radar. n ee a Im n täglich ab 5, 


ebe | e 1; | | 
Aalen, Hochbau- Deyulutſon. N eier draft mit et. Jas dienen Beten en Mark Großes Feige Militär⸗Concert. 
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an unſere Welidirget: aun OI. 


Die Aufgaben, deren Löſung die Unterzeichneten über⸗ 
nommen haben, wachſen mit der Ausdehnung der Stadt 
von Jahr zu Jahr. Zahlreiche kranke Kinder, die 
durch unſer Eingreifen von langem Siechthim geheilt 
zu werden hoffen, Eltern, welche bisher alle Mittel zur 
Heilung ihrer Lieblinge vergeblich angewandt haben, 
blicken vertrauensvoll auf nuſere Thätigkeit und er⸗ 
warten ſichere Hülfe. . 

Um auch nur in den vielen Fällen, wo unſer Ein⸗ 
greifen als „ſehr nothwendig“ bezeichnet wird, helfen 
zu können, bedürfen wir außerordentlicher Zuwendungen. 
Wir wenden uns daher wieder vertrauensvoll an 
unſere Mitbürger mit der Bitte um thatkräftige Unter⸗ 
ſtützung uſerer Beſtrebungen und find gewiß, nieht 
vergeblich zu bitten a 

Die Unterzeichueten, ſowie die Redaktion dieſer Zeitung 
find bereit, Geldſpenden an zunehmen, über deren Ver⸗ 
wendung ſpäter öffentlich Rechnung gelegt werden wird. 


Der Verein für Ferienkolonien und 


Speiſung armer Schulkinder. 
(Eingetragener Verein.) 2 
Geheimer — — Vorſitzender. 
Kaufmann K. Fr. Braun, Tcagmeiiter. 
Rektor Slolaff, Schriftführer. 
Ober⸗Negierungsrath a. D. Sohreiber, 
ſtell vertretender Vorſitzender. 

Kaufmann Tresselt, ſtell vertretender Schatzmeiſter. 
Rektor Sohneider, ſtell vertretender Schriftführer. 
Sanitätsrath Dr. Bethe. Landesrath Denhard, 
Geh. Regierungsrath. Paſtor prim. a. D. Friedrichs. 
Major a. D. Stadtrath Gaede. Kaufmann Greffrath. 
Director Profeſſor Dr. Haeckel. C. A. Koeboke- 
Berlin, Ehrenmitglied. Stadtſchulrath a. D. Dr. 
Krosta-Köln a. Rh., Ehrenmitglied. Kaufmann 
Georg Manasse. Director Dr. Neisser. Kauf- 
mam Martin Quistorp. Stadtſchulrath Profeſſor 
Dr. Rühl. Polizei⸗Präſideut v. Schroeter. Ne 
gicrungs⸗Baumeiſter Wechselmann. Eigenthümer 
der „Neuen Stettiner Zeitung“ Wiemann. 


Barbarossahöhle 
Größte Höhle Deutschlands! 


1000 Perſonen faſſend. Durch ihre prächtigen 
hohen Räume, klaren Waſſer und eigenartigen Deckeu⸗ 
gebilde einzig in ihrer Art! 

Die Höhle iſt vom Krieger-Deufmal auf dem 
Kyffhäuſer und den Bahnſtationen Berga⸗Kelbra 
und Roffla in 1½ bezw. 2 Stunden, von Bahnſtation 

rankenhauſen in 1 Stunde, von Bahnhof Rott⸗ 

e en in 20 Minuten Wegs zu erreichen, und bis 
31. zen täglich von morgens bis abends elektriſch 
erleuchtet. 

Sonn- und Feittags Ausnahmepreiſe, à Perſon 
50 Pfg. (Dieſelbe Vergün ſtigung haben Vereine von 
mindeſtens 20 Perſonen auch an Wochentagen.) 
Militärvereine (mit ihren Abzeichen) bei mindeſtens 
20 Perſonen à 40 Pfg. Eintrittsgeld. 

Bei einer Tages⸗Partie nach dem Kyffhäuſer kann 
die Barbaroſſahöhle bequem mit in Augenſcheis nr» 
nommen werden. 


Die Höhlenverwaltung. 
Adler’s 


Tafel- Cognac, 


hervorragend schöne Qualität, 
Garantirt frei von- Essenzen: 
Postkiste &.2 Fl. M. 4,25 franco. 


Gustav Adler, Hamburg 21. 


Al. 


Specialhaus für Papier- 


und Lederwaren. 
Schreibhefte, 


16 Blatt ſtark, Stettiner. Liniaturen, gutes, 
ſtarkes (14 Kilo ſchweres), glattes, holzfreies 
Schreibpapier — kein Schund, kein Aus⸗ 
ſchuß — à Stück fünf Pfennig. 
Kaiſerdiarien, 

32 Blatt ſtark, gutes, glattes, holzfreies 
Conceptpapier, kein Schund, kein Ausſchuß, 
ſieben Pfennig. 
Octavhefte, 

16 Blatt drei Pfennig, 32 Blatt fünf Pfennig. 
Ordnungsbücher, 

12 Blatt fünf Pfennig. 
Aufgabenbücher, 

12 Blatt 3 Pfennig, 20 Blatt 5 Pfennig. 
Notanden und Diarien, 


ſteifbrochirt, gutes, ſtarkes Papier, liniirt 
und unliniirt, 40 Blatt zu 20 Pfennig, 
desgl. desgl. mit Lederrücken 25 Pfennig. 
Wachstuchdiarien, 
40 Blatt, gutes Papier, kein Schund, kein 
Ausſchuß 20 Aerni 
desgl. desgl. 80 Llatt ſtark Pfennig. 
Diarien und Notanden, 
80 Blatt ſtark, ſteifbrochirt, gutes Papier, 
zu 40 Pfennig, 
desgl. desgl. mit Lederrücken 50 Pfennig. 


R. Grassmann, 


Breiteſtraße 42, 
Lindenſtr. 25, Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 3. 


Herren Speditörel 
In Stettin wird ein tüchtiger Speditör geſucht 


twects Vermittelung von Preiſelbeerlieferungen. Offerten 
est Bankreferenzen zu ſenden an 


H. F. Arvidson, 
Lahtis, Finland. 


Aus Freude und 
Dank 


be ich ähnlich Leidenden gern Auskunft wie ich von 
alrelaugem Aſt hma, Huſten, Lungenleiden, ſowie 
Schlaflofigkeit erlöſt wurde und mich trotz meines 
Alters lebensfroh und geſund erhalte. 
Frau Sachsen, 
Hamburg, Krenziven 15. 


0 oh 
Quellen und Moorbäder, 
Patent und Quagglios Methode), Maſſage auch nach Thure Brandt. 


Mürbe, schmackhafte Plättchen, direct vom Packet auf den Teller. 
nahrhafte Frühstücks Delicatesse. 


Jabein⸗Polzin, ſehr Far Drüsen 


kohlenſaure Stahl⸗Soolbäder (Keller: 


der Line S. in 


Außerordentliche Erfolge bei Rheumatismus, Gicht, Rerven⸗ und Frauenleiden. Kurhänſer: Friedrich⸗ 
Wilhelms⸗Bad, Jolannisbad, Kurhaus (Städtiſches Bade⸗Etabliſſement) Kaiſerbad, Marienbad, 


Vietoriabad. 6 Nerste. 


Saiſon vom 1. Mai bis 30. September. 


Auskunft ertheilen: Badeverwaltung in 


Polzin, Karl Riesels Reiſekontor in Berlin und der „Tourist“ in Berlin, Frankfurt a. M. 


Petroleum-Gasglühlicht. 
Geeigneter und tüchtiger Vertreter für obige Spezialität (ſpeziell 


und Hamburg 


geeignet für Fabrik, Bahnhofs⸗ ſowie 
von bedeutender Firma geſucht. a 


Straßen⸗Beleuchtung kleiner Ortſchaften) 


Off, unter IB. K. 300 an die Exped. d. Bl., Kirchplatz 3, erbeten. 


((ͤãũã ͤ w 


Silber-Lotterie 


zu Gunſten des 


Central verbandes für die Stettiner 
Vereinsarmenpflege. 


& 


Provinz Pommern. 


Die Ziehung findet im Nathhauſe zu Stettin 


8 Looſe a 1 Mark zu haben bei 
8 


RER 


207. Königl. Preuß. Klafenlotterie. | 


2. Klaſſe. 2. Ziehungstag, 11 Auguſt 1902. Vormittag. 
Nur dieGerwinne über 116 Mk. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten). 


20 52 129 212 363 458 610 816 44 91. 1111 455 
818 33 70 79 991 2022 70 278 331 91 565 82 775 974 
3061 93 440 75 85 698 875 4010 309 56 457 794 
5021 59 290 443 60 509 694 832 54 924 29 6079 143 
92 237 56 306 621 81 99 815 965 7061 108 52 81 860 
914 41 8283 (500) 481 568 796 916 9025 188 586 60 
686 69 742 62 90 887 ; 

10111 68 83 254 67 368 84 580 622 740 58 849 64 
965 86 11125 78 94 221 475 546 607 747 12100 242 
318 23 39 44 491 578 13004 14 18 139 63 602 28 710 
48 59 919 14160 78 430 896 925 28 15023 90 244 
325 496 525 94 612 777 880 16211 74 352 62 444 849 
66 912 69 17022 48 62 118 34 227 328 54 70 419 640 
82 776 87 18170 212 463 78 500 88 788 19046 170 
218 63 466 86 696 757 856 901 34 

20074 118 488 588 98 649 68 75 21109 301 21 25 
489 565 67 885 22118 27 68 73 280 (200) 589 602 972 
23386 506 46 24424 520 62 95 25227 44 431 771 73 
965 26234 71 811 88 413 19 50 51512 684 724 855 74 
941 27038 76 218 36 65 320 41 420 502 41 28247 
358 454 652 981 29031 94 100 34 424 630 88 769919 83 

30008 24 30 44 99 100 (300) 4 98 236 46 51 90 
527 620 64 752 802 907 31037 69 115 84 270 96 462 
88 650 88 807 32050 104 36 307 408 57 70 560 614 
75 707 33016 96 247 448 577 90 729 858 34032 52 
178 806 64 564 671 35027 61 104 97 486 568 615 22 
84 890 904 80 76 36052 60 248 85 332 523 659 902 
24 (800) 37102 286 412 28 63 865 38035 258 72 94 
402 0 647 758 69 77 887 933 39016 20 182 513 805 

40180 480 545 46 650 99 833 959 41009 877 462 
98-663 785 81 816 80 977 95 420903 204 3386 75 469 
551 87 629 751 830 74 928 43056 416 33 512 658 79 
93 745 846 918 97 44116 63 293 324 433 567 81 626 
85 800 982 45104 325 52 414 607 34 61 883 958 


46105 410 522 921 24 47308 552 (200) 59 825 48140 


760 79 49051 155 304 

50035 195 360 73 587 680 700 51005 179 419 560 
611 703 84 56 520019 (800) 94 197 an) 280 77 405 
11 718 48 79 886 580: 5 366 489 784 91 857 86 
54011 242 300 994 541 631 717 55870 969 76 56018 
139 288 95 302 735 40 852 57050 239 313 784 89 95 
814 52 81 95 58008 125 400 502 700 835 984 59081 
180 40 277 341 489 97 681 751 951 

60109 (200) 44 58 70 256 488 528 766 841 926 42 
61048 186 420 954 62576 671 860 912 63161 214 
374 422 28 528 600 950 64003 60 122 80 94 258 451 
603 704 6 990 65046 440 534 688 916 66162 92 97 
286 290 568 649 57 774 956 67070 411 751 55 805 
985 68027 225 59 881 91 417 28 85 83 94 571 612 70 

77 95 846 69117 206 72 388 58 77 488 75 581 82 

605 49 721 80 880 

70092 178 256 455 552 670 78 738 48 75 858 
71300 445 62 724 95 843 84 968 76 72024 44 99 809 
602 67 78 88 99 716 97 881 98 73072 109 92 246421 
60 565 662 15 68 714 63 811 917 43 74031 42 347 
65 466 629 96 786 55 75132 41 91 297 447 67 68 517 
67 786 855 974 76805 11 22 86 428 40 521 75 791 
897 925 77043 186 288 78 400 75 96 588 655 782 915 
en 63 282 42 428 58 552 653 706 18 804 976 79718 

80018 74 168 98 237 300 77 408 11 46 547 651 
696 746 821 29 81088 124 40 60 324 98 488 512 616 
740 95 382 61 64 82066 69 88 232 310 601 732 842 
949 83071 81 204 17 815 90 571 91 683 84191 389 
42 460 78 618 899 85142 78 229 476 876 86865 477 
596 662 988 87142 55 56 589 670 821 88344 456 
605 731 45 955 89026 73 288 99 (800) 820 69 547 
881 52 915 

90420 94 525 607 754 951 98 91055 164 81 287 
310 476 88 500 701 870 92010 231 85 427 36 40 522 
646 47 59 68 788 859 93005 284 698 715 27 841 914 
91088 161 80 258 57 418 58 96 554 668 768 928 
95099 112 872 449 (300) 772 88 520 66 76 98 055 56 
96032 149 244 388 486 500 6763 87 887 941 65 
97032 118 418 24 777 947 98086 63 66 244 824 402 
28 71 590 748 899 99022 106 39 219 65 89 809 517 
49 687 754 970 

100067 281 818 61 485 553 751 869 101071 870 
494 539 99 753 8985 102100 297 585 59 80 621 (200) 
103327 498 548 648 56 65 825 67 1044114 84 582 881 
3 105148 214 837 64 444 91 591 632 106110 927 
683 705 857 920 107038 46 656 924 108025203 68 76 
1 950 109146 523 518 73 640 787 

— 
110400 717 896 111033 89 181 47 89 244 699 711 


® Genehmigt durch Erlaß des Herrn Ober⸗Präſidenten vom 26. Mai 1902 für den Bereich der 8 


K 

& 
B. Grassmann, 5 
Breiteſtraße 42, Lindenſtraße 25, Kaiſer⸗Wilhelmſtraße 3. 


eee 


beginnt soeben ein neues Quartal ihres Jublläums- 
Jahrgangs und bringt in der nächsten Zeit den neuesten, 
spannenden Roman von 


E. Werner: „Runen“ 


sowie eine Erzählung von 


L. Ganghofer: ,, Gewitter im mai“ 


Abonnementspreis vierteljährlich 2 Mark. 
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postämter. 


am 15. November 1902 ſtatt. 


20, 


801 47 028 59 112118 209 83) 65 697 708 96 82 818 
951 113031 48 131 398 463 52) 68 (85 771 870 921 
114011 223 835 (200) 401 643 711 68 826 99 30 
115394 403 44 505 56 602 4 (200) 9.875 116323 38 66 
408 91 117174 539 652 720 68 802 25 118127 291 355 
69 680 872 119024 120 639 50 701 810 19 6) 70 945 
120047 65 04 180 27 98 489 539 606-44 57 707 
121114 286 817 43 584 701 122166 300 468 508 50 
61.606 20 744 922 74 123038 73 197 276 31460 400 
47.74-85 920 81 124257 413 90 48 50 51 667 68 90 
801 74 907 95 125161 352 486 507 647 66 864 81 904 
92 126124 49 72 78 80 254 324 76 439 504 51 802 
26 44 910 127073 77 84 162 366 496 572 665 705 18 
72 895 919 53 123082 124 90 244 308 18 40 461 696 
846 929 129271 541 43 47 659 746 988 
130223 47 517 55 616 787 971 131039 114 266 
864 82 927.84 132070.561-608 723 32914 83 85 133008 
142 57 20 984 51 472 612 28 702 95 (200) 80L 998 
131165 87 863 507 625 938 40 82 135132 233 78 358 
61 98 412 640 61 751 (3000) 98 863 950 186120 223 
29 800 485 544 616 36 745 74 828 9811371839 331 203 
25 678 78089 91281 138186 219 73 339 92 405 504 
9 38 73 655 90 771 904 139183 226 71 376 403 583 
738 


140125 54 211 35 51 351 410 611 757 78 141078 
83.124 251 574 79 652 729 75 893 906 27 142173 281 
314 440 660 887 143074 152 310 56 463 554 606 (200) 
46 74 721 53 822 144070 222 25 71 323 635 723 805 
145458 55 76 521 76 774 146185 202 819 471 598 
602 8 745 884 90 147301 22 404 77 508 618 19 821 
978 148233 900) 94 350 85 667 840 149255 803 68 
77 408 695 788 855 905 40 

150078 264 67 351 52 409 20 583 824 47 15010 
122 44 376 425 30 987 152050 132 338 48 604 775 
915 153002 71 205 347 88 485 (1060) 616 30 53 
875 999 154114 326 774 922 155206 425 76 80 652 
706 918 156101 57 468 564 886 971 157194 276 
510 91 158001 61 177 93 879 442 511 90 604 14 70 
719 58 159369 457 81 542 805 954 

160067 144 57 59 98 230 92 469 504 70 704 947 
78 161210 389 442 534 699 885 74 908 98 162131 
239 49 432 712 842 95 930 78 163215 349 97 715 852 
992 164006 41 60 229 49 72 (200) 568 856 165116 
706 68 66 907 166143 295 (200) 358 66 78 446 741 69 
802 926 167168 222 88 345 718 874 168022 20 94 
151 202 843 428 586 765 169072 180 47 (800) 52 97 
225 64 882 618 85 89 860 907 52 

170058 408 5 582 658 723 88 171059 79 888 474 
595 639 857 916 65 98 172470 96 (200) 510 58 714 912 
173108 284 886 450 685 721 51 922 79 174262 69 565 
616 57 712 822 175070 849 719 914 44 176054 94 
152 311 655 177047 185 226 32 360 86 466 521 698 
98 771 88 97 806 80 918 45 178181 92 810 49 72 80 
404 32 560 622 35 702 909 52 179014 84 252 71 818 
96 422 47 507 604 43 90 791 . 

180155 204 61 417 511 24 69 675 708875 181086 
486 555 64 44 980 182087 83 171 80 208 65 40.5 566 
662 892 183057 352 4 60> 731 805 56 908 29 184007 
55 212 583 562 69 652 728 71 87 817 901 3 185079 
486 88 511 683 186115 48 82 210 5) 670 776 803 
00% 187232 69 868 409 560 69 94 667 8565 916 
188016 232 401 82 556 689 799 (1000) 983 45 189049 
849 449 550 758 

190 0; 105 9 857 61 601 719 905 89 191259 444 
600 4 98 761 801 86 902 17 68 192004 114 19 24 79 
206 17 40 60 68 420 938 50 19302 349 50 80 434 
501 605 825 918 194003 211 41 370 81 94 452 810 
195185 98 270 589 824 74 85 992 196192 33 419 601 
23 781 909 68 197558 638 701 820 82 198010 15 
2 205 (200) 24 72 85 300 199174 469 685 806 

340 

200020 71 161 852 780 875 905 201184 283 55 
68 681 45 851 82 906 74 202058 873 81 576 779 971 
203047 58 84 515 81 652 773 817 80 917 27 77 
204042 121 439 587 605 17 18 727 205085 129 60 
226 67 66 494 715 206061 872 75 478 528 58 684 64 
207027 63 305 86 98 99 427 866 81 965 208149 216 
495 593 621 864 209162 476 665 70 818 945 

210003 289 541 52 93 790 908 72 77 211001 78 
185 22315 43 403 508 608 76 791 881 $ 
76 211 882 466 85 87 640 797 858 55 76 962 213005 
185 422 611 22 808 28 926 (800) 214207 (800). 851 
901 215001 407 506 701 849 94 216081 1066 210 
400 24 526 689 52 721 (0 80 883 968. 217067 (300 
202 (200) 845 92 495 553 #38 99 218027 29 203 824 
497 2 769 89 800.39 219207 850 408: 614 44 781 

220004 237 426 68.594 827 (200) 91 221016 101 
87.358 458 635 53 744 95 805 950 50 222011 41 219 
ten 716 80 30 000 299 


8 
€ 
£ 
A8 
2 


u se ren r 


Depositenkasse Stettin 
Actlen-Kapltal: 130 Millionen Mark. 


Kisten, Truhen ctc: ete., in unseren 


„ 


2 


Konzessionsfrei! 


und 


— Fo 


Molfair-Schutz-Borde „Primissima‘ 
Wollene Schutz-Borde 
Schweiss-Bläiter (Tricot- u. Gummi-Pla 


Nur etwas kalte Milch dabeı. 


Rossmarkt 5. 


Wir übernehmen die sichere Aufbewahrung: von geschlossenen Depots, als Packete, 


“er Tresor-Anlagen 


Re gegen mässige Vergütung, auch nehmen wir jede Art von Werthpapieren und Documenten 
i in Aufbewahrung und Verwaltung als gesonderte Depots eines jeden einzelnen Deponenten. 


Vermiethung von unter Mitverschluss der Miether stehenden Schrankfüchern. 


. Ansführung jeder Art bank geschäftlicher 
1 Transactionen. 


Motor fahrzeug u. Motoren fa hrik Berlin Act.-Bes. 4 
MARIENFELDE . serın 


Saug-Generatorgas-Motore 


System Taylor. 
von 6 bis 1000 Pferdestärken. 


Eigene Gaserzeugung. — Betriebskosten 1 bis 
2 Pfg. pro HP u. Stunde. — Gefahr- u. Geruchlos. 
Geringer Raumbedarf. — Einfachste Bedienung. 


Kataloge gratis und franko. 


leb Acht! 


Halte Wacht! sind die billigsten! 


Darum, Ihr Hausfrauen, verlangt nur: 
mit Aufdruck: 


* „ 
tten) „ 
Kragen-Einlage, speziell „Praciſca“ mit Carton-Aufdruck 


Die erke „VORWERK“ verbürgt eine unerreichte Qualität und Zweckdienlichkeit 
der Fabrikate. 
Jedes bessere Geschäft führt die Vorwerk’schen Fabrikate, 


Eine 


Reserven 20 Millionen Mark. 


D. R. P. 


über das, was Dir für 
Dein Kleid verkauft wird, 


Es bleibt doch wahr: ® 


Die besten Zuthaten 


— —— — 


„Vorwerk“ 
„Vorwerk 
— „Vorwerk“. 
re „Vorwerk“ 


207. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
2. Klaſſe. 2. Ziehungstag, 11 Auguſt 1902. Nachmittag. 


Nur die Fewinne über 116 ME. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten) 


5 172 80 429 85 56 705 803 63.93 10% 79 125 
226 81 304 421 73 542 881 916 57 252 97 119 63 64 
90 442 805.84 3050 168 73 461 64 724 53 89 4004 
90 287 99 558 636.69 986 5036 93.271 (500% 368 499 
544 72 655 704 30 905 6092 93 153 297 345 308 605 
727 51 822 949 87 7028 64 275 885 616 21 55 790 
951 8033 44 167 274 469 621 58 727 885 9000 30 
177 203 83 327 459.526 90 (40) 886 949 67 

10036 92 156 342 62 542 671 11001 565 647 99 
857 12149 3⸗0 428 72 502 46 695 932 13006 52 127 
81 218 660 850 985 14018 128 244 357 407 13 20 
820 986 15018 164 212 24 394 426 577 998 16055 
200 19 495 534 82 91 696 800 970 17265 319 94 704 
16 809 18112 228 43 78 93 412 70 92 667 709 29 891 
901 19052 96 181 264 458 570 82 750 908 

20006 313 43 422 750 951 21077 130 50 233 340 
402 23 508 22022 151 220 90 08 401 63 552 820 43 
81 634 23000 188 201 820 61 449 541 756 810 24049 
78 658 878 25027 85 107 256 67 462 516 59 66 70 715 
49 816 68 71 26415 529 30 779 805 965 27223 80 529 
85 39 85 86 722 868 82 957 65 28026 (200) 34 41 77 
157 577 29057 146 212 70 85 723 85 58 862 995 

30002 118 207 878 441 716 819 28 31066 156 90 
268 519 32234 58 666 96 721 805 59 33266 461 63 
508 626 74 712 879 921 68 87 31095 215 75 321 84 
588 66 635 (500) 99 711 35210 46 82 704 36088 186 
324 406 602 3 12 831 923 37056 140 49 385 578 86 
640 5 904 38154 319 683 806 39023 621 812 935 #8 

40236 89 327 536 87 91 984 41088 423 505 703 
999 42011 348 91 415 44 642 741 75 906 43007 150 
407 17 516 42 612 60 72 756 66 824 34 965 44078 
214 46 320 81 425 770 97 818 948 45161 273 400 (300) 
90 636 801 48 71 46155 69 238 303 416 818 47092 
158 87 215 85 626 91 771 843 46, 911 34 4800 68 
200 24 57 404 765 66 987 50 49083 209 77 86 601 82 
805 19 70 971 

50 45 87 222 460 93 564 792 51104 6 70 258 67 
80 (200) 317 404 507 676 707 90 849 946 52032 345 
485 554 631 (200) 63 859 910 22 42 45 53001 81 128 
273 87 413 96 508 821 88 980 81 5400 81 99 812 38 
470 646 83 780 855 93 979 93 552.0 70 828 41 76 
461 76 640 56170 206 72 482 901 57063 109 211 
74 830 496 596 ½ 709 817 900 50 58019 157 256 
848 640 48 67 907 84 59115 58 58 354 796 828 58 
. 60087 101 88 378 563 71 87 989 61058 79 223 
324 445 531 78 611 722 988 55 62014 31 173 281 300 
525 707 82 881 63086 129 81 215 460 570 750 61047 
148 68 221 27 88 314 438 691 828 900 65178 82 86 
866 401 22 46 602 66071 311 47 81 411 82 38 519 
641 82 852 83 915 67121 47 317 60 471 72 77 511 
647 918 68088 (1000) 131 284 340 68 593 644 917 
69170 246 547 77 98 619 816 

70143 358 66 82 421 71023 901 621 42 72141 
50 849 615 18 777 867 981 73023 257 78 331 5¹ 401 
40 598 733 813 900 74139 65 237. 402 3 27 74 538 
774 88 927 66 75160 82 (200) 234 56 82 510 871 990 
91 76009 28 66 108 839 96 512 643 58 945 53 58 64 
77016 10 170 310 666 701 918 78189 253 464 650 
811 56 66 79097 154 245 478 80 664 749 65 810 55 

80042 111 16 58 70 250 65 354 58 448 600 27 38 
875 913 81479 501 99 764 824 47 905 16 94 82092 
108 241 43 512 685 (200) 87 746 846 86 946 77 8259 
834 70 422 87 84838 45 411 505 849 996 85150 287 
90 418 47 626 57 727 72 854 89 927 86004 476 88 
561 84 761 867 942 87006 60 108 412 42 86 520 947 
88024 226 69 869 401 6 500 798 89019 120 82 97 
an 307 34 88 419 95 534 (200) 600 (1000) 738 92 

82 

90090 266 380 524 30 70 674 809 52 962 91029 
89 63 251 77 887 474 704 (200) 92198 292 97 538 61 
607 747 892 951 93024 44 61 219 22 410 506 46 634 
884 917 89 94889 98 422 590 684 894 95165 215 40 
807 497 509 761 822 84 44 916 96114 260 734 805 
42 958 97119 24 98 297 808 16 75 407 515 68 96 611 
25 740 70 76 98054 188 61 278 341 648 84 722 65 
99121 28 264 440 50 583 88 602 715 801 

100465 652 772 101150 97 371 608 (300 52 725 
892 102029 157 256 74 426 506 53 647 767 802 10 80 
984 103179 848 926 20 104030 129 28 351 547 730 
55 885 105088 50 171 680 767 69 878 106136 238 
806 (300) 443 549 645 107020 83 85 225 48 58 895 450 
91 578 776 985 65 108014 16 82 248 59 879 441 619 
25 87 918.75 109018. 81 (500) 334 419 (1000) 535 
672 800 82 947 67 


110195 C) A 415 52 71 792 8%8 57 958 111299 
904 44 55 406 507 670 75 787 870 118100 71 212 381 


116015 122 273 83 325 47 415 18 50 698 7 
94 117168 365 80 487 570 118018 76 199 2ʃ 
651 60 1190/2 166 76 319 65 730 860 200) 13 
120036 326 47 455 518 608 786 1212 3 
431 69 574 94 684 866 122147 65 2887 410 97 610% 
97 824 924 123014 100 221 341 78 449 69 541 
740 987 67 124018 200 407 20 509 890 908 125% 
363 408 603 716 870 126157 27 400 711 52 % 
127092 233 402 509 722 01 14 8 56 959 18 90 
26.448 45 532 661 721 806 18 129042 51 71 65 
340 21,58 776 80 r st 
3091 130 31 90 283 420 59 533 745 8195 
131293 357 414 61 68 594 601 728 895 953 112 
65.625 806 12 17 18 88 138312 (200) 458 84 518 
843 134013 21 (300) 186 57 214 25 362 462 Ay 
725 903 135128 489 599 693 718 83 97 900 13 
342 592 630 855 902 4 (1000) 137020 60 83 122 
374 478 781 829 57 02 25 54 59 138029 54 1% 
89 278 463 599 615 22717 139187 639 98 731818 6 
110539 913 98 141181 469 514 678 772 
142105 391 759 81 881 921 143250 3852 98 466 
705 829 78 950 71 141231 50 72 301 577 609 742 
982 145144 78 82 245 82 359 588 44 627 31 
940 56 146018 100 57 218 855 496 561 600 1 
815 71 988 147017 190 222 57 94 881 429 
91 817 148150 398 442 59 572 759 65 913 
149005 131 385 532 44 648 (200) 706 87 887 
150005 112 218 45 804 88 90 697 719 68 98 
151104 86 256 320 438 600 890 152112 321 579. 
801 958 94 153003 168 277 436 652 798 (200) 845 
52 74 154050 364 97 506 67 842 55 916 155090 
148 46 66 204 49 86 827 509 733 864 156009 
387 449 68 648 771 841 92 924 157167 21 71 78 
344 492 94 503 41 68 644 65 7173 779 892 15 
112 352 83 419 57 814 24 48 57 68.994 (200) 1 
* 1 859 554 96 427 
160023 350 721 98 161084: 138 
623 788 846 162018 113 227 78 368 498 733 827 4 
163020 162 203 54 801 461 868 911 22 16125: h 
455 562 645 748 81 889 99 941 165252 88 5 4 16 
55 84 349 91 501 601 68 757 955 167818 92 464 
729 866 168058 91 119 267 802 60 815 49 89 912 
169140 51 320 569 683 88 
1700831 25 64 108 350 572 83 669 171133 47 % 
598 586 46 60 909 172030 431 84 45 46 506 785 % 
43 17327 324 791 810 925 46 49 95 
82 (500) 395 705 984 76 175378 500 176053 72 
37 


* 


So: 


— 


. 


me 


85 


my 


a SE 


4 


— 


427 711 18 880 945 177823 61 716 88 86 


181024 165 251 94 96 451 59 75 616 23 

182022 800 2 61 631 829 43 183816 424 53. 789 
822 184081 147 90 270 313 412 21 30 516 98 624 
185182 219 31 883 537 609 90 002 85 89 54 
18626 439 92 95 524 709 916 187021 47 129 40 
53 61 200 49 890 772 80 81 84 934 71 1880 / 
82 (500) 98 125 284 307 422 75 676 786 970 
15045 48 60 225 47 49 888 412 37 58 545 78 

8 


190292 318 (200) 450 80 787 829 85 983 19100 
268 431 48 538 83 621 717 81 886 192187 25% 
361 474 656 755 808 71 79 974 78 193007 107 
209 494 773 896 928 194145 92 2:9 44 47 58 900 
434 50 581 964 195244 885 500 427 33 97-580 
851 65 196136 55 243 371 438 717 85 1970144 
72 87 102 68 22 69 40 12 84 31 675 77% SG 
198248 500 28 40 98 807 98 900 199031 38 197 
27 52 

200041 829 Ali 66 595 940 70 201284 
202037 79 106 87 54 236 545 88 203212 9% 
750 801 204023 199 358 (200) 647 723 68 70% - 
205215 447 669 206085 74 118 3 215 2 0 
62 85.874 415 505 900 207126 64 700 957 % 
208088 121 30 35 392 532 814 18 67 20% 
122 58 521 639 764 1 

210007 22 201 (200) 4 365 640 68 784 945 2 
49 80 160 28 88 91 97 685 730. 811 0 212083 
401 25 88 623 78 790 8590 213080 44 71 383 310 
64 526 763 806 75 941 62 214025 32 427 652 Nig 
215086 180 231 04 308 2 97 544 68 92 700 16 Ay 
216224 54 83 217002 8 221 422 669 (1000 
218067 180 359 419 85 587 (8 627 41 754 867 j 
2190 9 105 67 219 301 525 681 69 923 3 


e 


m 


220293 8 456 72 625 92 714 84 37 806 
221141 261 865 749 837 92 907 34 81 Leich, 
325 64 406 901 223062 99 191 96 897 42 8241 F 
901 224022 306 20 780 69 78 89 

Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. 4 45 000 % 
14 15000 Pit, 1 a 2000 Wit, 2 4 8000 Mt, 8 07 
Mk. 9 4 500 Mt., 19 4 800 Met. a 


